— oe. X — ze er — — C ee a 2 rn A nee Bene er" Th 
— m — mn N, £ zer: 2 ———— 7 ( K — * 


ee Ve = —— V— mn tr. - - N N 7 
2 


Ur. 581. — Ju tiles Blatt Sonnabend, 13 Dezember 18. 


Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8. 
C N + Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. ö 0 0 e, 1 
jertelj : iefträger i G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
CC Gerstmann, Öt.o Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 


8 9 3 b wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt en * usga e. Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. * Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


. 


Deutſchland. 


Berlin, 12. Dezember. Unſere Unfallver⸗ 
ſicherungsgeſetze haben bekanntlich nicht nur den 
Zweck gehabt, die Arbeiter gegen die materiellen 
Folgen der Noth in Folge von Unfällen beim 
Betriebe ſicher zu ſtellen, fie enthalten auch Be- 
ſtimmungen, welche der Verhinderung des Ein- 
tretens von Unfällen gewidmet find. Nachdem 
die Verſuche fallen gelaſſen waren, allgemein 
gültige Unfallverhütungs⸗Vorſchriften zu erlaſſen, 
übertrug man den einzelnen Berufsgenoſſenſchaften 
die Befugniß, für die in ihnen vereinigten Be⸗ 
nr a damit vorzugehen. Es iſt nun er⸗ 
freulich, an der Hand der dem Reichstage all⸗ 
jährlich zugehenden Nachweiſungen über die Rech⸗ 
nungsergebniſſe der Berufsgenoſſenſchaften zu 
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hygieniſche Kenntniſſe aneignen könne. (Lebhafter die Kaſerne der Leibwachen, wo ſie von dem Mann ſtark iſt, noch in dieſem Jahre mindeſtens 
gewählt v. Bismarck, v. Zedlitz, Enneccerus, Beifall.) Oberſt⸗Regiments⸗Kommandeur empfangen wurde. 800,000 Reben und 1120 Oelbäume pflanzen 
Eperlic und Dr. Seelig. Der der Berathung Wien, 12. Dezember. (W. T. B.) Pro- Nach erfolgter Beſichtigung der Kaſerne und der wird. Nach einer weiteren fürſtlichen Verfügung 
der Subkommiſſion zu Grunde gelegte Tarif iſt feſſor Schrötter theilte in der Geſellſchaft der Reitſchule wurden vor den deutſchen Offizieren iſt Denjenigen, welche noch in dieſem Jahrt frei? 
in den Stufen identiſch mit der Vorlage. Die Aerzte mit, er habe bei vorſichtiger Behandlung feldmäßige und parademäßige Exerzitien vorge willig 2000 Reben ſetzen, eine zehnjährige Steuer⸗ 
Steuerſätze ſind bis zur 8. Stufe identiſch. Für mit Koch'ſcher Lymphe in zwanzig Fällen keine nommen. Sodann nahm die Deputation an dem freiheit zugeſichert, weshalb man wohl annehmen 
die 9. Stufe u. ſ. w. wird vorgeſchlagen 2400 bedrohlichen Erſcheinungen, wohl aber immer Frühſtück in der Offiziersmeſſe Theil. Auch der kann, daß die neuen Anpflanzungen, welche mit 
bis 2700 Mark: 44 Mark (auſtatt 45); 2700 eine entſchiedene Gewichtsabnahme konſtatirt. deutſche Geſandte v. Alvenslebens war bei dem der Zeit zu einer Quelle des Reichthums für 
bis 3000: 52 (anſtatt 54); 30003300; 60 Der Einfluß des Koch ſchen Mittels auf tuber⸗ Frühſtück anweſend. Nachmittags ſtattete die die Montenegriner ſich geſtalten müſſen, die vor⸗ 
(anſtatt 66); 33003600: 70,(78); 3600 bis kulöſe Prozeſſe jet zweifellos. „Militär⸗Deputation dem Grafen von Flandern erwähnten Ziffern weit überſchreiten werden. Das 
3900: 80 (92); 3900 4200: 92 (106); 4200 In der Klinik des Profeſſors Nothnagel iſt einen Beſuch ab. 8 Amtsblatt ſpricht die zuverſichtliche Erwartung 
bis 4500: 104 (120); 4500 5000: 118 (135); heute ein mit Koch'ſcher Lymphe behandelter Die bſterreichiſche militäriſche Abordnung aus, daß in Folge der fürſtlichen Verordnung 
5000—5500 : 132 (150); 5500-6000: 146 Patient geſtorben. ü ? beſichtigte die Kaſerne der Karabiniere, wo im Montenegro im Frühjahr 1891 um 4 Millionen 
(165); 6000 6500; 160 (180); 65007000: Wien, 12. Dezember. (Herold.) Der Beiſein des Prinzen Balduin von Flandern Reben und 20,000 Oelbäume reicher ſein wird, 
176 (195); 70007500: 192 (210); 7500 bis Finanzminiſter erklärte in der geſtrigen Sitzung Uebungen vorgenommen wurden. als es derzeit iſt. 8 
8000: 212 (226); 8000-8500: 232 (242); des Finanzausſchuſſes, daß hinſichtlich einzelner 14 5 = 
8500-9000: 252 (258); 9000 9500: 276 Punkte wegen Einberufung der Valuta⸗Enquete Fraukreich. Amerika. 4 
ſehen, wie ſehr die letzteren dem Vertrauen ent⸗ (276); 9500 10,500: 300 (300). Unter Ans ſich zwiſchen Oeſterreich und Ungarn Differenzen Paris, 11. Dezember. Die Kammer⸗Ver⸗ Rio de Janeiro, 11. Dezember. (W. T. 
ſprechen, welches man in dieſer Beziehung in ſie nahme dieſer Sätze würde der Ertrag um ergeben und daß die Antwort Ungarns auf eine handlungen über die von den religiöſen Körper⸗ B.) Ein heute veröffentlichtes Dekret genehmigt 
eben hat. Nach der neueſten, das Jahr 1889 2,730,371 Mark hinter demjenigen der Regie- diesbezügliche Note noch ausſtehe. Daraus er⸗ ſchaften zu zahlende Zuwachsſteuer haben in ſo- die Fuſion der „Banco National“ und der 
ehandelnden Nachweiſung waren es von den 64 rungsvorlage zurückbleiben. Da aber von 10,500 | giebt ſich, daß die Valuta-Enquete nicht unmittel- fern auch ein allgemeines Intereſſe, als die Re- „Bauco Eſtados Unidos“ unter der Firma 8 
gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften nur noch 9, Mark ab bis zu einem Einkommen von 100,000 bar bevorſteht. gierung (die es allerdings mit keiner der extremen „Banco da Republica“ mit einem Kapital von 
welche keine Ausgaben für die Unfallverhütung Mark der Steuerſatz von 3 auf 4 Prozent ſteigt, Agram, 12. Dezember. (W. T. B.) Land⸗ Parteien verderben möchte, und deren Kunſt des 200 Millionen Milreis und ermächtigt die 
zu verzeichnen hatten. Was die landwirthſchaft⸗ ſo wird der Ausfall vorausſichtlich mehr als ge- tag. In der Budgetdebatte trat der Banus den Lavirens in der Zuſage Freveinets, ſobald wie Banco da Republica“ zur Emiſſion von 60 

liche Unfallverhütung betrifft, ſo hat bekanntlich deckt werden. oppoſitionellen Rednern entgegen, welche die groß⸗ möglich einen Geſetzentwurf über die Ordens⸗ Millionen Milreis gegen Unterlage von ein 
noch jüngſt der Kaiſer in einer Sitzung des 2 i E 


100,000 Mark. In die Subkommiſſion wurden 
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— Die Kommiſſion des Reichstages zur kroatiſche Idee don der Vereinigung aller ſüd⸗ geſellſchaften vorzulegen, ihren Gipfelpunkt er⸗ Drittel in Gold. 1 
preußiſchen Landesökonomie⸗Kollegiums Gelegen⸗ Vorberathung des . bat an ſlaviſchen Stämme verfolgen, und wendete ſich reichte) im weſentlichen doch im Banne des Ras| m 
heit genommen, den Schutz der Arbeiter gegen Vorſitzenden den Grafen zu Stolberg⸗Wernigerode ſodann gegen die agitatoriſche Thätigkeit des dikalismus zu ſtehen ſcheint. Man braucht nur 5 = 2 
Ne Ber re f . zu 5 (konſervativ), zum Stellvertreter den Abgeordneten ar N welcher gegen ſeine eigene Fr ee N en ug reger Ein Eskimolager. * 

edoch auch hier zeigen ſich nunmehr, nachdem Dr. Witte (freiſinnig), zu Schriftführern die Religion wirke. Uauer, een, um daruber mar zu wer⸗ 3 „ 
die lanewirthſchaftliche Uunfallverſicherung ihrem W bnd de Hr zu Oesbe ch (enten peſt 12. Dezember. (W. T. B.) Ab⸗ den, und andererſeits die kulturkämpferiſchen Aus „Auf Schneeſchuhen durch Grönland.“ 
ganzen Umfange nach in Kraft getreten iſt, und Hoffmann (nationalliberal) ernannt. Der geordnetenhaus. Die Regierung legte die Handel 8. Blätter, deren Vorkämpfer diesmal der ſchon Von Dr. Fridtjof Nanſen. 

wenigſtens Anfänge eines umfaſſenderen Vor⸗ Kommiſſion gehören die Konſervativen Hültzſch, konvention mit Egypten vor. Nachdem der halbvergeſſene Briſſon in der Kammer war. Es (Schluß.) a 
gehens. Von den 48 landwirthſchaftlichen Be. Graf Mirbach, Bohtz, von Staudh, der Freikon⸗ Miniſter-Präſident Graf Szapary und der Mi- habe ſich nicht um mehr oder weniger ſophiſtiſche Nachdem wir gegeſſen hatten, machten wir 
rufsgenoſſenſchaften hatten bereits, obwohl nur 2 ſervative Fürſt Hatzfeld⸗Trachenberg, die National niſter für Landesvertheidigung Fejervary noch⸗ Deutungen der Geſetze eon 1880 und 1884 ge⸗ einen Spaziergang ins Freie. Wir hatten uns 
Unfallverhütungs Vorſchriften beſaßen, doch 14 liberalen Oechelhäuſer, Dr. Buhl, Dr. Bennigſen, mals die Korrektheit des Vorgehens der Re⸗ handelt, meint das „XIX. Siecle“, ſondem vor vorgenommen unſer Leben an dieſem Morgen 
Ausgaben für Unfallverhütung zu verzeichnen. die Freiſinnigen Eugen Richter, Dr. Barth, Dr. gierung betreffs der ungariſchen Waffen fabrik allem um die Frage, ob ſich „in der Kammer in wenig zu genießen und uns die Menſchen 
Es ſind demgemüß ſchon Anſätze vorhanden, an Dohrn, Schrader, Friedländer, die Zentrums⸗ nachgewieſen hatten, wurde der Antrag Polonvi's eine Mehrheit finden werde, um einen Rückſchrit genauer anzuſehen, ehe wir weiter fuhren 5 
welche bie a des kaiſerlichen Wunſches männer Graf Chamare, Götz v. Olenhuſen, auf Entſendung von fünfzehn Mitgliedern aus u in eee e Er verſuchte, unbemerkt eine photographiſche 
anknüpfen könnte. ie Ausgaben, welche im Graf Preyſing (Straubing), Kerſting, Kloſe, dem Parlamente behufs Unterſuchung des Zu⸗ Verſöhnung, gewiſſe Mare ein Privilegium des Aufnahme von dem doppelten Zuſchauerkreis, 
Jahre 1889 zum Zwecke der Unfallverhütung ge- Berger, Reichert (Baden), die Sozialdemokraten ſammenbruchs der ungariſchen Waffenfabrik in Klerus, gerichtete Maßregeln rückgängig zu der unſere Zeltthür umringte, zu machen, als 
macht wurden, find gegen da Vorjahr um eine Heine, Schmidt (Frankfurt), Ulrich und der Pole namentlicher Abſtimmung mit 174 gegen 99 machen ich aber den Apparat auf ſie richtete, wurden 
Kleinigkeit zurückgegangen. Sie betrugen 1888 von Koscielski an. Stimmen abgelehnt und der bezügliche Bericht Die Abſtimmungen der letzten Tage haben Einige von ihnen auf mein Thun aufmerkſam, 
etwa 327,000 Mark und 1889 insgeſammt etwa — Das deutſche Emin⸗Paſcha⸗Ko⸗ des Miniſters zur Kenntniß genommen. Ebenſo aber auch noch eine andere Bedeutung Sie und nun ſtoben fie auseinander, als fürchteten 
323,000 Mark. Jedoch nach der Höhe der Aus⸗ mitee hat in feiner heutigen Schlußſitzung die wurde der Antrag betreffend die Gründung einer zeigen einerſeits die Zerſplitterung der Rechten, ſie, daß eine Gewehrſalve oder irgend eine an⸗ 
gaben darf man den Grad der Intenſität der don dem geſchäftsführenden Ausſchuß vorgelegte ungariſchen Wafſen⸗ und Munitionsfabrik ab- andererſeits die Spaltung der republikaniſchen dere Zauberei aus dem Apparat herausfahren 
Uufallverhütungsbeſtrebungen nicht oder wenigstens Abrechnung über Einnahmen und Ausgaben der gelehnt und die vom Miniſter auf die diesbezüg⸗ Parteien. In der von Freycinet gelegentlich der werde. Gleich darauf machte ich einen Verſuch, 
nicht allein beurtheilen. Dafür iſt ſchon weit deutſchen Emin Paſcha⸗Expedition entgegengenom⸗ liche Interpellation ÜUgron's ertheilte Antwort Budgetberathung geſtellten Vertrauensfrage ſtimm⸗ eine auf dem Berge ſitzende Gruppe zu photo- 5 
beſſer die Zahl derjenigen Berufsgenoſſenſchafts⸗ men und ſowohl dem Ausſchuß wie Herrn Dr. mit großer Majorität zur Kenntniß genommen. ten 18 Mitglieder der Rechten für ihn, 95 gegen graphiren, aber mit demſelben Nejultat. Endlich 
organe geeignet, welchen die Beaufſichtigung der Peters Entlaſtung ertheilt. Die eingegangenen ihn, 38 enthielten ſich der Abſtimmung. Ande, wandte ich das Geſicht ab, that, als beſchäftig 
Durchführung der Unfallrerhütungsvorſchriften Gelder ſind bis auf einen Reſtbeſtand von unge⸗ Schweiz. rerſeits ſtand die gemäßigt republikaniſche Partei ich mich mit etwas ganz anderem wodurch ich 
— übertragen iſte. Und dieſe iſt von Jahr zu Jahr fähr 6000 Mark für die Zwecke der Expedition Der (ruſſiſchen) „St, Petersburger Ztg.“ in der Debatte über die geiſtlichen Orden auf ihre Aufmerksamkeit theilweiſe ablenkte, und unn 
geſtiegen. Im Jahre 1886 gab es 39 Beauf, und für Emin Paſcha ſelbſt verwendet worden. zufolge ſind von einigen polniſchen Magnaten und Seiten der Rechten und bekannte faſt dieſelbe gelang es mir wirklich, einige Aufnahmen zu 
tragte der Berufsgenoſſenſchaften, 1887 ftieg die Dieſer Reſtbeſtand dient zunächſt als Reſervefond Kapitaliſten des Weichſelgebietes unlängſt bedeu- Farbe, wie die konſtitutionellen Anhänger Pious. Stande zu bringen. 2 
Zahl auf 79, 1888 auf 124, 1889 auf 141 und zur Deckung etwaiger Nachforderungen und ſoll, tende Summen zu der gegenwärtig in Frei⸗ Aus alle dem geht u. a. dies eine klar hervor, Darauf machte ich einen Rundgang durch 

1890 auf 148. Dieſen Ergebniſſen gegenüber ſoweit er nicht hierzu verwendet wird, demnächſt burg (Schweiz) von Krakauer polniſchen Ge⸗ daß nämlich die Regierung über eine ſichere Mehr- das Lager mit meinem photographiſchen Appa⸗ 
= u le 5 e e der Karl Peters⸗Stiftung überwieſen werden. lehrten und der katholiſchen Geiſtlichkeit errichte⸗ heit nicht gebietet. rat. Vor einem kleinen Zelt, das abſeits ganz 
Weg — e Regelung = Unfalloer⸗ Judem das Komitee ſeine Arbeiten ſchloß und ken katholiſchen Univerſität geſpendet worden. Paris, 12. Dezember. Die Expeditions“ für ſich lag, traf ich eine ungemein freundliche 
Fäden zn en en in sie auflöſte, ſprach es Herrn Dr. Peters und Angeblich hat auch der Vatikan eine große Summe Kolonne des Oberſt Archinard nach dem Senega Dame, die augenſcheinlich die Hausfrau der 
- hütung zu verlaſſen und die letztere den Berufs⸗ deſſen Genoſſen nochmals ſeinen Dank aus für geſpendet, wobei der Papſt die Leitung der theo⸗ beſteht aus 3000 Mann. Zeltfamilie war. Sie war verhältnißmäßig 
e e e aer u der die treue Hingebung, den Muth, die Thatkraft logiſchen Fakultät der neuen Univerſität auf ſich“ Ein von Oran nach Algier gehender Per⸗ jung, hatte ein ſympathiſches Aeußere, ein lächeln⸗ 74 
i , wre, 1] Ani mi ac, aeg min 
auch neben den humanitären in Solge materieller | nalen Zieles e füchtungen nach ſetzen. Die Undverſikät wird F iche de Weſſe zu wegen wuhte: ihre leitung. 
Intereſſen die Verminderung der Unfälle anſtre⸗ 5 f 9 ern vd berzugswehe, für wundeten befindet ſich auch der Demutirte ziehen ile » en 

ae, gekommen ſind. junge Polen errichtet, damit dieſe es überhaupt Bourlier. war zwar nicht ſehr elegant, was ſeinen Gru 


ben müſſen. 6 3 un n 3 5 5 5 : Ss 

SER. Poſen, 12. Dezember. (W. T. B.) Bei vermeiden, ruſſiſche Univerſitäten, beſonders die wohl darin hatte, daß fie bereits verheirathet 1 
— Amtlicher Nachweiſung zufolge find am Poſen. N 5 ) 0 h 

1. Oktober bis Ende November 1890 ir heut, der heutigen Stadtverordneten⸗Stichwahl in der Warſchauer, zu beſuchen. Jedem Studirenden Serbien verſorgt war. Auf dem Rücken in der Ama 


zweiten Abtheilung wurde im erſten Bezirk je wird nach Abſolvirung des Univerſitätskurſus Belgrad, 12. Dezember. Der Präſident trug fie ein kleines ſchwarzes Kind, an dem ſie 
ein Kartell⸗Kandidat und ein Freiſinniger gewählt. eine beſtimmte Beſchäftigung auf dem Miſſions⸗ der Skupkſchtina brachte in der heutigen Sitzung große Freude zu haben ſchien; gleich vielen der 
Im zweiten Bezirk ſiegte ein Freiſinniger über gebiet in den ſlawiſchen Ländern und im Orient zur Kenntniß, daß das Memorandum der Köni⸗ anderen Mütter war fie eifrig bemüht, das 
einen Polen. d garantirt. a gin eingelaufen jet und ſchlug gleichzeitig in An⸗ Kind dazu zu bewegen, ſeine dunklen Guck⸗ 
Breslau, 12. Dezember. (W. T. B.) Bern, 12. Dezember. (W. T. B.) Im betracht der delikaten Natur des Gegenſtandes äuglein aufzuſperren und meine Wenigkeit anzu- 
Wie die „Schleſiſche Ztg.“ meldet, haben 62 Nationalrath fand heute auf Verlangen einiger eine geheime Sitzung vor. Die Skupſchtina be⸗ ſchauen. Dies war auch eine Art und Weiſe, 
Profeſſoren und Dozenten der hieſigen Untverfität Mitglieder eine nochmalige Berathung des Ar⸗ ſchloß demgemäß, worauf das zahlreiche Publi⸗ ſich beliebt zu machen; wir verkehrten überhaupt 
an den Kultusminiſter eine Erklärung gerichtet, tikels 10 des Auslieferungsgeſetzes jtatt. Mit kum, die Diplomaten und Journaliſten das Par⸗ ſehr gemüthlich miteinander, und es gelang mir. 
in welcher ſie den auf humaniſtiſcher Grundlage großer Mehrheit wurde in einem Schlußſatze be⸗ lamegt verlaſſen mußten. Nach Verleſung der unbemerkt einige Bilder aufzunehmen. Dann 
beruhenden Gymnaſial⸗Unterricht als die ge⸗ ſtimmt: Wenn das Bundesgericht die Ausliefe⸗ Denkſchrift beantragte der Führer der Liberalen, kam der Hausherr aus dem Zelt und ſchien 
eiguetſte Vorbildung zu allen Univerſitätsſtudien rung wegen eines vorwiegend gemeinen Ver- Avakumovitſch, der a gemäß keineswegs überraſcht zu ſein, als er feine Gattin 
bezeichnen. Es ſeien jedoch weſentliche Aende⸗ brechens oder Vergehens bewilligt, ſtellt der Ueberweiſung der Denkſchrift an einen Ausſchuß. in einem tete à tete mit einem fremden Herrn 
rungen im Lehrplane, insbeſondere hinſichtlich der | Bundesrath dem erſuchenden Staate die Be. Die Skupſchtina lehnte den Antrag ab. In autraf. Er hatte offenbar geſchlafen, und da 
Unterrichtsmethode für die klaſſiſchen Sprachen dingung, daß der Auszuliefernde wegen feines vo- Folge deſſen verließ die liberale Partei unter der ihn das helle Tageslicht zu blenden ſchien, ſetzte 
vorzunehmen. Dieſelbe gebe gegenwärtig dem litiſchen Beweggrundes oder Zweckes nicht ver⸗ Erklärung, daß die Geſchäftsordnung verletzt ſei, er ſich einen Schirm oder vielmehr eine große 
Unterricht überwiegend den Charakter einer Vor⸗ folgt oder beſtraft werden darf. Hierauf wurde und fie an der Berathung nicht mehr theilneh⸗ hölzerne Schneebrille über die Augen. Er war 
bereitung zum philologiſchen Studium, während das ganze Geſetz mit 76 gegen 26 Stimmen an- men könne, demonſtrativ den Saal. Der Staats- ein ſtarkknochiger, treuherzig ausſehender Mann 
der Geſichtspunkt einer der Neuzeit angepaßten genommen. rath Gerſitſch vertrat darauf den Regierungs- gegen mich war er ſehr freundlich und zeigte 
allgemeinen Geiſtesbildung ſelbſt auf humaniſti⸗ Bern, 12. Dezember. (W. T. B.) Geſtern ſtandpunkt, daß die Stkupſchtina unzuſtändig ſei, mir viele ſeiner Sachen, beſonders ſchien er ſehr 
ſchem Gebiete in den Hintergrund trete. fand in Zürich zu Ehren des Profeſſors Koch und ſchlug Uebergang zur Tagesordnung vor. ſtolz auf ſeine Kajakmütze zu ſein, die ich ab⸗ 
München, 12. Dezember. (W. T. B) ein Kommers ſtatt, an welchem ſich an dreihun⸗ Garaſchaniu vertheidigt alsdann in einſtündiger, ſolut aufſetzen mußte, während er ohne Weiteres 

Jun der geſtrigen Sitzung des Obermedizinal- dert Profeſſoren. Studenten und Aerzte bethei- oft heftig unterbrochener Rede die Denkſchrift der meine Mütze auf feinen Kopf ſetzte. Dies alles 
Ausſchuſſes gedachte der Miniſter des Innern der ligten. Profeſſor Krönlein hielt die Fejtrede, in Königin. Er macht heftige Ausfälle auf den war mir ſehr wenig angenehm. Ferner zeigte 
epochemachenden Erfindung des Profeſſors Koch, der er Koch als den erſten Forſcher der Wiſſen⸗Exkönig und ſucht die Kompetenz der Skupſchtina, er mir fein Frauendoot und noch mancherlei an⸗ 
welche hoffentlich der leidenden Meuſchheit zum |jchaft feierte. An Koch wurde ein Glückwunſch- der Königin die beantragten Rechte einzuräumen, deres, bis ich weiterzog. 5 
Heile dienen werde. Das liebenswürdige Ent- telegramm abgeſandt. nachzuweiſen. Mehrere Radikale widerſprechen, Wir blickten auch durch die Thüren ver⸗ 
gegenkommen des preußiſchen Kultusminiſters von Ju Lauſanne iſt der Maler Bocion im Alter worauf Staatsrath Gerſitſch folgende Reſolution ſchiedener Zelte. In dem einen waren zwei 
Goßler und des Profeſſors Koch hätte es mög⸗ von 62 Jahren geſtorben. beantragte: „Indem die Skupſchtina ſich für die junge Mädchen damit beſchäftigt, eine große 
lich gemacht, die Koch'ſche Lymphe raſch allen neritoriſche Behandlung für inkompetent erklärt, Möve aus einem Kochtopf zu ziehen und zu ver⸗ 
größeren baieriſchen Spitälern zugänglich zu Niederlande. ſpricht ſie noch den entſchiedenen Wunſch aus, zehren, indem ſie Jede an einem Ende anbiſſen 
machen. Verſchiedene holländiſche Blätter beſchäftigen daß die Regierung im Einvernehmen mit der und vor lauter Wohlbehagen über das ganze 
£ ſich augenblicklich mit der Frage der künftigen Regentſchaft die geeigneten Vorkehrungen trifft, Geſicht lachten. Der größte Theil der Federn 
Oeſterreich⸗Ungarn. Thronfolge in Holland. In erſter Linie kommt um im Intereſſe des bedrohten Anſehens des ſaß noch an dem Vogel, aber das ſchien nichts 

Wien, 12. Dezember. (W. T B.) Die die Großherzogin von Sachſen⸗Weimar, als ein⸗ Thrones und des Landes die ſchädlichen Folgen zur Sache zu thun, fie ſpuckten fie wahrſcheinlich 
„Preſſe“ meldet: die handelspolitiſchen Verhand⸗ zige Schweiter des verſtorbenen Königs Wil- des Zwiſtes zwiſchen den königlichen Eltern ab wieder aus. 72 
lungen zwiſchen den Delegirten Deutſchlands und helm III., in Betracht, die nun auch in Holland zuhalten.“ Die Reſolution wurde von der Mehr⸗ Einige Frauen hatteu bemerkt, daß die Lappen 
Oeſterreich⸗Ungarus beſchäftigten ſich gegenwärtig fals Kronprinzeſſin der Niederlande aufgeführt heit angenommen. | Quickgras in ihren Komagen trugen, und nun 
mit der Berathung der Vertragsentwürfe, in wird. Ihr älteſter Sohn erhält nach ihrem kamen ſie mit großen Vorräthen für Jeden vo 
welchen die gegenſeitigen Forderungen und Zu⸗ Tode den Titel Kronprinz Prinz von Oranien. Montenegro. uns herbeigeſchleppt, wobei fie ſehr Fofett lächel⸗ 
geſtändniſſe feſtzuſetzen wären. Sollte dieſe Linie ausſterben, jo folgen verfaj- Fürſt Nikolaus von Montenegro hat kürzlich ten. Wir dankten natürlich verbindlichſt, indem 
en, 12. Dezember. (W. T. B.) Wie ſungsgemäß die Nachkommen der Prinzeſſin in Danilograd einen Entſchluß verkündet, der für wir unſererſeits huldvoll lächelten. Da machten 
die „Preſſe“ meldet, hat die Donau⸗Dampfſchiff⸗ Marianne, d. i. Prinz Albrecht von Preußen, Montenegro die Eröffnung einer neuen Aera der ſſie uns Zeichen, ob wir ihnen nicht dafür einige 
fahrts G ſellſchaft mit dem heutigen Tage die Regent von Braunſchweig. Erſt in dritter Linie Arbeit bedeutet. Der Fürſt machte in der zwei⸗ Nähnadeln ſchenken wollten. Dies hätte ich unn 
Güteraufnahme auf der geſammten Donau und folgt die Fürſtin von Wied, die einzige Tochter ten Noemberhälfte in Begleitung des früheren ganz gut thun können, da ich allerlei dergleichen mit⸗ 
deren Nebenflüſſen eingeſtellt. Bei Beginn der des verſtorbenen Prinzen Friedrich der Nieder- Miniſters Maſo Vrbica einen Ausflug in das genommen hatte, in der Abſicht, es als Tauſch⸗ 
nächſten Schifffahrts Kampagne wird bereits die lande. Dieſe Erbfolge iſt wirklich ſehr merk Innere des Landes, mußte jedoch die Reiſe, die mittel zu verwenden, wohl wiſſend, daß man an 
neuorganiſirte Direktion der Geſellſchaft in Funk würdig, da Prinz Friedrich, ein Bruder Wil- noch weiter führen ſollte, wegen rheumatiſcher der Oſtküſte von Grönland großen Werth auf ſo 
tion ſein. helms II. von Holland, doch älter war als ſeine Schmerzen in Danilograd unterbrechen und hier etwas legt. Es war jedoch meine Abſicht, es für 
Wien, 12. Dezember (W. T. B.) Die Schweſter Prinzeſſin Marianne. Die Verfaſſung Halt machen. Bei dieſer Gelegenheit ſtrömte eine eventuelle Ueberwinterung aufzubewahren, 
heute durch die preußiſche militäriſche Abordnung ſpricht jedoch von den nächſten Blutsverwandten natürlich das Volk von allen Seiten zur Begrü-⸗ wo es mir ſehr zu Statten kommen würde. Sta t 
erfolgte Demonſtration des neuen Lagerzeltes der Kronprinzeſſin Sophie (Großherzogin von ßung des Fürſten herbei, welcher eine bedeutungs⸗ deſſen ſchenkte ich ihnen aber einen Blechlaſten. 
währte eine halbe Stunde; der Kaiſer, ſowie Sachſen⸗Weimar) und dieſe iſt: Prinzeſſin Ma- volle Anfprache an die verſammelte Men ge hielt. der hermetiſch verſchloſſeue Sachen enthalten hatte. 
viele Generale und Generalſtabsoffiziere wohnten rianne. Sollten alle vorgenannten Geſchlechter Der Fürſt rühmte die Tapferkeit der Montene⸗ Sie waren ganz außer ſich vor Freude darüber, 
derſelben bei. ausſterben, jo würde Adolf von Naſſau, Groß: griner, fügte jedoch hinzu, es ſei bedauerlich, daß ihre Augen glänzten und fie ſprauzen im Kreiſe 
Wien, 12. Dezember. (W. T. B.) Ab- herzog von Luxemburg, der Erbe des niederländi- ſie nicht auch als gute Arbeiter gelobt werden umher, um den Auderen ihren Schatz zu zeigen. 
geordnetenhaus. Die Vorlage betreffend das ſchen Thrones ſein. könnten. „Wenn fie ebenſolche Arbeiter wären, ſagte[ Das Quickgras war uns ſehr willkommen, deun 
Rekruten⸗Kontingent wurde angenommen. An⸗ Zum Präſidenten des Vormundſchaftsrathes er, als Helden, würden fie ebenſo rei ch als ruhmvell das der Lappen ging bereits auf die Neige, und 
E läßlich des Antrages des Abg. Roſer wegen Ein⸗ über die unmündige Königin Wilhelmine wurde ſein.“ Der Fürſt muntere das Volk zur Ar- ohne Gras in ihren Schuhen fühlen dieſe Men 
geſtellt, welche einerſeits die mittleren Steuer⸗ richtung eines Inſtituts nach dem Muſter des Jonkheer van Reenen ernannt. beit auf, er wolle das Seinige dazu beitragen, ſchen ſich unbehaglich. Im übrigen hatten lie. 

ftufen noch weiter in ihren Steuerſätzen berab-| Berliner Geſundheitsamtes beantragte der Sa⸗ 2 um das Volk auf die Bahn der Arbeit und des allerlei an dem Quickgras der Eskimos auszu 

ſetzen wollen, theilweiſe aber auch die Stufe von nitätsausſchuß mehrere auf die Verbeſſerung des Belgien. Fortſchrittes zu bringen. Er verfügte deshalb, ſetzen; es war nicht zur rechten Jahreszeit ge⸗ 

100,000 Mark an mit höheren Sätzen, nämlich Sanitätsweſens abzielende Reſolutionen. Für Brüſſel, 12. Dezember. (Herold.) „Etoile daß jeder montenegriniſche Krieger aus Gegenden, ſammelt und nicht friſch geſchnitten. Es nützte 

bis zu 4 Prozent reſp. 5 Prozent belegen. Nach⸗ dieſelbe trat im Laufe der Debatte Guiewoß ent- Belge“ und „Journal de Charleroi“ veröffent wo die Weinrebe gedeihen kann, in dieſem Jahre nichts, ihnen auseinanderzuſetzen, daß die Eski⸗ 

tem die vorgelegten fünf verſchiedenen Tarife ſchieden ein unter dem Hinweis auf die vielen lichen zwanzig verſchiedene Unterredungen mit 200 Reben ſetze; ferner ſolle jeder Brigadier 20, mos in der Regel keine größeren Vorräthe einzu⸗ 

diskutirt worden, einigte ſich die Kommiſſion das ausgezeichneten wiſſenſchaftlichen Inſtitute in Direktoren von Kohlenwerken, Großinduſtriellen jeder Bataillons⸗Kommandant und Unter⸗Kom⸗ ſammeln pflegen als nothwendig iſt. A 
hin, eine Subkommiſſion zu ernennen, welcher Berlin, durch welche auch dem Profeſſor Koch und Sozialiſteuführern aus dem Hennegau über mandaut 10, jeder Offizier und Fahnenträger 5, Aber nun wurde es bald Zeit für uns, auf⸗ 
der Auftrag ertheilt wurde, einen neuen Vorſchlag ſeine epochemachende Erfindung ermöglicht wor- die Frage eines allgemeinen Ausſtandes. Es geht jeder Führer 2 Olivenbäume und jeder Korporal zubrechen. Wir fingen allmälig an, unſere Vor⸗ 
aufzuſtellen, welcher auf die durch Mehrheits⸗ den ſei. Der Unterrichtsminiſter von Gautſch aus denſelben hervor, daß die Arbeitgeber nicht einen Olivenbaum pflanzen. Der „Glas Er na- bereitungen hierzu zu treffen. Da kam ein Mann 

beſchluß feſtgeſtellten Grundſätze aufzubauen iſt. ſagte die thunlichſte ee aller An⸗ſan die Möglichkeit eines Generalſtreikes glauben gorca“ brachte einen begeiſterten Artikel anläßlich und befragte uns durch Zeichen, ob wir nord⸗ 

Dieſe Grundſätze find: 1) es wird der Tarif III regungen bei der bevorſtehenden Reform der und die Sozialiſten nicht über die Mittel ver- dieſer Verfügung des Fürſten und führte aus, wärts zu fahren gerächten. Als wir dies beſah⸗ 

der Berathung zu Grunde gelegt; 2) der höchſte mediziniſchen Studien zu. Für das Rechnungs- fügen, um einen längeren Streik durchzuführen. daß die vierte Brigade allein, welche ſich aus ten, klärte fein Antlitz ſich plötzlich auf, 

. Steuerſatz ſteigt bis zu 4 Prozent; 3) die De jahr 1891 werde er einen Kredit zu dem Zwecke] Brüſſel. 12. Dezember. (W. T. B.) Die den weinreichen Gegenden von Bielopavlovic, Pi- auch er und feine ganze Sippſchaft wol 
x greſſion von dieſem Prozentfage beginnt bei verlangen, daß auch das Lehrerperſonal fich dentjche Militär⸗Deputation beſuchte heute früh peri, Komani und Zogarcani rekrutirt und 4000 Norden ziehen. Er lief ſofort zurück, ut 
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ſchen Reiche an Branntwein 438,765 Hektoliter 
reinen Alkohols gegen 507,305 im gleichen Zeit⸗ 
raum des Vorjahres hergeſtellt. Nach Entrich⸗ 
tung der Verbrauchsabgabe wurden davon in den 
freien Verkehr a 384,073 Hektoliter 
gegen 411,275 im Vorjahre Am Schluß des 

Novembers verblieb in den Lagerei⸗ und Reini⸗ 

gungsanftalten unter ſteuerlicher Kontrolle ein 

Beſtand von 156,114 Hektoliter. 

. — Die Debatten über den Reichshaushalts⸗ 
etat ſind in einer Reihe von Reden und Ausein- 
anderſetzungen ausgellungen, die mit dem Etat 
ſelbſt nur in loſem Zuſammenhang ſtanden. 
Aufgefallen iſt allgemein der gereizte Ton, in 
dem ſich der Herr Reichskanzler gegen Schluß 
der Verhandlungen noch einmal gegen die Redner 
der freiſinnigen Partei wandte. Daß ein ſach⸗ 
licher Grund dafür nicht vorhanden, iſt unſeres 
Erachtens von dem Abgeordneten Bamberger in 
überzeugender Weiſe 18 worden. Noch 
— leicht wird es zu verſtehen ſein, wie aus 
der Erwähnung der Thatſache, daß bei den mit 

Oeſterreich eingeleiteten Verhandlungen die land⸗ 

wirthſchaftlichen Zölle ein Kompenſationsobjekt 

abgeben würden, eine Erſchwerung der Verſtän⸗ 
digung habe entſtehen ſollen. Die Verhandlungen 
ſelbſt find eine Thatſache, und eine Thatſache iſt 
es auch, daß von öſterreichiſcher Seite eine Er⸗ 
mäßigung der landwirthſchaftlichen Zölle gefor⸗ 
dert wird, wenn andererſeits Deutſchlaud Zoll⸗ 
erleichterungen gewährt werden ſollten. Warum 
wurden die Proteſte, die jetzt laut werden, nicht 
auch erhoben, als kürzlich im Landesökonomie⸗ 
kollegium offen erklärt wurde, daß Herr v. Lucius 
nur gehe, weil er einer Ermäßigung der land⸗ 
wirthſchaftlichen Zölle nicht habe zuſtimmen 

} wollen. An einſeitige Zugeſtändniſſe von Seiten 

Deutſchlands hat dabei Niemand gedacht. Das 
iſt insbeſondere auch gegen die Berichtigung her⸗ 
vorzuheben, welche der „Reichsanzeiger“ geſtern 
Abend brachte. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß 
Deulſchland ſeine landwirthſchaftlichen Zölle nur 
ermäßigen kann, wenn ihm entſprechende Gegen⸗ 
bewilligungen gemacht ſind. Ob das der Fall 

\ fein wird, wird der Verlauf der Verhandlungen 

in Wien zeigen müſſen, von dem bisher allſeitig 
verſichert wird, daß er zu einem befriedigenden 
Ergebniß zu führen ſcheine. Es iſt übrigens 
wohl zu beachten, daß im Reichstage auf die 
direkte Anfrage des Abgeordneten Grafen Behr, 
ob eine Ermäßigung der landwirthſchaftlichen 
Zölle in der Abſicht der Regierung liege, eine 
Antwort nicht ertheilt worden iſt. 

— Die Einkommenſteuer⸗Kommiſſion des 
Abgeordnetenhauſes diskutirte am Freitag weiter 
1 über § 17, welcher den Steuertarif feſtſtellt. Zu 
dieſem Paragraph war eine Reihe Amendements 
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wie die norwegiſchen Bauern ſich gegenſeitig in Dr. Steinbrück-Züllchow, Dr. Ludewig, Finken⸗ Paſſeyrth 5 560 Mai⸗Juni 1891 —,.— G., —,— Maie Sonntag beſtimmt werde, ſondern daß auch an 
Schnaps Suteinfen, In dieſem Fall hatten nur walde; b) Wahlkreis Köslin: Dr. Bumke⸗Stolp, Bellen 1 5 4 brd 1 8 5175 4 ber Frühjahr 1891 —,.— G., —.— B., per einem 8 5 5 1 ein a ab⸗ 
Diejenigen, die aus dem Süden kamen und nach Generalarzt a. D. Dr. Starke⸗Kolberg, Reg. Henſeler. 8% 5. Auflage. Elegant gebun⸗ Mai⸗Juni 1891 6,48 G., 6,53 B. er per 3 7 hela 
Norden gingen, etwas, womit fie traktiren konn⸗ Medizinalrath Dr. Wernich⸗Köslin; c. Wahl- den 3 Mark. e Frühjahr 7,19 G., 7,24 B., per Mai Juni gehalten werden müſſe. s 
ten. Sie kamen ſcheinbar von den däniſchen Ko⸗ kreis Stralſund: Profeſſor Dr. Krabler⸗Greifs⸗ Die Charakteriſirung der alten Tirolerhelden — — G., —.— B. Brüſſel, 13. Dezember. Der geſtrigen 
lonien am Kap Farvpel, während die nach Süden wald, Sanitätsrath Dr. Grünberg ⸗Stralſund, Dr ſiſt jo markig und wahr, daß man mit der innig⸗ Galavorſtellung im Zirkns Wulf zu Ehren der 
Zeiehenden ſich offenbar auf der Reife dorthin be- Biel-Bergen. 5 g ſiſten Theilnahme ihren Thaten und Geſchicken Amſterdam, 12. Dezember, Nachmittags 4 preußiſchen und der öſterreichiſchen Militär⸗De⸗ 
fanden. Dieſe Geſchäftsreiſen unternehmen die 2) Stellvertreter. a. Wahlbezirk Stettin: folgt. — Der rothe Faden der geſchichtlichen Uhr. Baacazinn 55,25. f im Baldui ; 
CEeskimos an der Küfte leider häufig. Sie haben Dr. Lüdden Wollin, Dr. Bohtz-Stargard, Dr. | Tyatfachen leuchtet an der rechten Seele überall Amſterdam, 12. Dezember. Java ⸗ purationen wohnten der Prinz alduin, ſowie | 
einen langen Weg bis zu dem 3 N Rn neun a durch. Kaffee good orbinard 58,00, BERN 5 3 al 55 5 Bel. Der 
um aus ihrer Heimath dorthin zu gelangen, ge H. mid⸗ Stettin, r. Schuchard⸗Stettin; 1 ember, m .Jöſterreichiſche andte, ſowie die den Depu⸗ 
brauchen een welche am rördlichſten b. Wahlbezirk Köslin: Sanitätsrath Dr. Bechert- Rampie ene lune Benden Ait den ee Getreidemarkt. Weizen auf Termine tationen angehörenden Stabsoffiziere erhielten das N 
wechnen, gewöhnlich ein paar Jahre. Polzin, Dr. Häniſch⸗Kolberg, Medizinalrath Dr. rados im fernen Weſten e unverändert, per März 222, per Mai —. Offizierkreuz des Leopold⸗Ordens, die übrigen 
15 Eine ſolche Geſchäftsreiſe, hin und her, kann] Stemens-Lauenburg; e. Wahlbezirk Stralſund : fu s. 168 Sei 5 ERTL Roggen loko feſt, auf Termine niedriger, per Sitz; 8 r 5 i 
ß ine } c „ „kann 3. „Medizi S fus. eiten und 4 prächtige Farben⸗ Juz 88 187 en 1184— 134159 Offiziere das Ritterkreuz deſſelben Ordens. 
aalſo vier Jahre währen, und man kann ſich Negierungs⸗Medizinalrath v. Haſelberg Stralſund, bilder von M. Schäfer. 8°. Elegant gebun⸗ März 158 —157— 156, per Mai 154—1 152. 
Denken, daß die einzelnen Menſchen in ihrem Le⸗ 8 Preſeſſor Dr. v. Preuſchen⸗ den 3 Mark. For 5 Raps 125 aten den eh loko 31,00 Paris, 12. Dezember. Die Konſolidation 
8 : ; T 0 önnen. Greifswald. a 175 27 | per Mai 29,75, per Her „75. i in vier⸗ 
fü a nicht eich Pen Reiſen machen können Von Dielen: lebnten die Wahl ab: Starte⸗ Der junge Auswanderer Martin, durch die Aabserpen 13. Ogaaber, Modeling der ſchwebenden ue Schuld in vier 
N ud doch geſchieht es häufig genug, um einen Kolberg und Bohtz Stargard. An ihre Stelle mord⸗ und beuteluſtigen Deſperados feiner Eltern Getreidemarkt. Weizen ſeſt. — Rog- prozentige Tabak⸗Obligationen zum Kourſe von 
ſchärlichen Einfluß zu haben. Nun ſollte man traten als Mitglied: Dr. Karpowski⸗ Köslin und beraubt, wird vom alten Bergmann zum Jäger f 80 Prozent ſoll durch ein Syndikat, an deſſen | 


Er, 


Neuigkeit zu verkünden, und nun entſtand ein 
reges Treiben in dem ganzen Lager; Europäer 
und Eskimos machen ſich eifrig daran, ihre Zelte 


Wächter ertappt wurde. — Dem Mafchiniften 
Bertheld Kitſchker vom Dampfer „Jean 
Louis“ iſt in der Nacht zum 10. d. M. aus der 


abzubrechen, die Böte ins Waſſer zu ſetzen und verſchloſſenen Kajüte mittelſt Nachſchlüſſels ein 


ſie zu beladen, während die Hunde um die Wette 
heulen. — Die Bewohner des Zeltes, in welchem 
wir am vorhergehenden Abend geweſen waren, 


Ueberzieher im Werthe von 45 Mark geſtohlen 
worden. — In der Nacht zum 9. d. M. haben 
ruchloſe Hände das am Durchgang zum Schweizer: 


für reifere Knaben, welches wir kennen. 


Vielſeitigkeit und Gediegenheit des Inhalts läßt 


es nichts zu wünſchen übrig: 
zäblungen wechſeln ab mit geſchichtlichen und 
kulturgeſchichtlichen Aufſätzen. Dazwiſchen find 
eingeſtreut phyſikaliſche (Die Entſtehung der Ge⸗ 
birge, Elektriſche Verſuche, Kreislauf des Kohlen 


Spannende Er⸗ 


An . 


— Nübfen — Kartoffeln 
Hen 2.503,00. Strob 28-30. 


Berlin, 13. Dezember. Weizen per Dezbr. 
189,00 —189,50 M. per April⸗Mai 191,75 Mk. 

Roggen per Dezember 176,25 - 178,50 Mk., 
per April⸗Mai 169,75 Mk. 


48—54. 


London, 12. Dezember. 96% dava⸗ 
zucker loko 14,75, ruhig. — Rübenroh⸗ 
zucker loko 12,75, ruhig. — Centrifugal⸗ 
Cuba —.—. 

London, 12. Dezember. Chili⸗ Kupfer 
53,00, per 3 Monat 53°],. 

London, 12. Dezember. An der Küſte 3 


wollten gen Suͤden ziehen, ehe wir uns alſo hof befindliche Schild mit der Aufſchrift: „Wil⸗ ſtoffs), ſowie naturwiſſenſchaftliche Abhandlungen Rüb 585 5 Weizenladungen angeboten. — Wetter: Froſt, 
treunten, erwiderten er natürlich die Geſchenke, helmsbad“ abgebrochen und fortueſchleppt. — (Singvögel und Bogelgeſang in Feld und Wald, April⸗Mai 51 0 R A Sen 
die wir erhalten hatten. Mit einigen Blechdoſen Einem Kutſcher der Fabrik Schindler u. Muetzell[ Eine achtbeinige Weberin, Die Anzucht der Spiritus foto 70er 45,80, per Dabr. 70er London, 12. Dezember. Getreide⸗ 
begab ich mich deswegen in das Zelt, wo ich iſt am 10. d. M. Abends auf der Fahrt nach Schmetterlinge aus Raupen ꝛc.), Spiele und 45,20 ME per April⸗Mai 45,60 Mk. per Auguſt⸗ markt. (Schlußbericht.) Fremde Zufuhren 


einige der Männer halbnackt bei der Mahlzeit 
ſitzend fand. Als Jeder von ihnen eine Blech⸗ 


doſe erhalten hatte, waren ſie ſehr erfreut, und H 


einige von ihnen zeigten uns, wie ſie ſie in Zu⸗ 
kunft als Trinkgefäße benutzen wollten. Vor dem 
Zelt traf ich den Mann mit der Büchſe, er drückte 
mir abermals ſeinen Wunſch aus, etwas Pulver 


Frauenböte gingen gen Süden, wo gutes Fahr⸗ 
waſſer war, während zwei andere Frauenböte 


Leben vorgekommen iſt. Es waren wohl im 
Ganzen zwölf Kajaks, die ſich in ſchnurgerader 
Linie dicht nebeneinander legten, als marſchirte 
eine Rotte Soldaten auf. Ich wurde auf dies 
ſonderbare Manöver aufmerkſam und war ge⸗ 
ſpannt, was nun kommen würde. Aber ich ſollte 
nicht lange in Ungewißheit bleiben, deun nun 
wurden die Schuupftabakhörner herausgeholt und 
gingen von Mann zu Mann. War das ein Ge⸗ 
ſchnupfe! Man öffnete das Horn und fuhr ſich 
kräftig damit in die Naſen. Jedes Naſenloch 


wurde ganz voll Schnupftabak gepfropft. Es wa⸗ 2 


ren mehrere Hörner in Wirkſamkeit, und jedes 
Horn machte zweimal die Runde. Man kann 
ſich vorſtellen. welche Quantitäten verbraucht 
wurden. Einige von ihnen nieſten derartig, daß 
es mich Wunder nahm, fie nicht mit ihren Ka⸗ 
jaks kentern zu ſehen. Ich wollte eine photogra⸗ 
phiſche Aufnahme von dieſer Scene machen, da 
aber löſte ſich die Linie auf und ein Kajak nach 
dem anderen flog dahin durch das Eis. Es iſt 
Sitte bei den Eskimos der Oſtküſte, ſich gegen⸗ 
feitig mit Schnupftabak zu traftiren, — ungefähr 


annehmen, daß es das Bedürfniß nach einzelnen, 
ihnen nützlichen Dingen ſei, welche die Eskimos 
zu dieſen Reiſen veranlaßte; das iſt jedoch nicht 
zutreffend, deun die eigentliche Triebfeder iſt ihre 
Sucht nach Tabak. Das Rauchen und Kauen 
des Tabaks kennt man an der Oſtküſte Grön⸗ 
lands nicht, dafür ſchnupft man aber ſtärker, als 
ich es je für möglich gehalten. Der Tabak wird 
gewöhnlich in Rollen gekauft, ſog. holländiſcher 
Rollentabak, zerſchnitten und getrocknet — über 
der Lampe — und zwiſchen zwei flachen Stei- 
nen zerrieben. Man vermiſcht ihn mit feinge⸗ 
ſtoßenem Kalkſpat, mit Quarz und dergl., um 


Kinder ſeit Jahren geſpeiſt wurden, iſt die 


der Pölitzerſtraße von ſeinem Wagen ein Packet 
mit Seife geſtohlen worden. — Der. Arbeiter 
Heidemann, bei dem Klempnermeiſter Haus⸗ 
adel beſchäftigt, war von dieſem beauftragt, am 
Nachmittage des 10. d. M. von der Pölitzer⸗ 
ſtraße eine Eiſenſtange nach der Werkſtatt zu 
tragen. Als er mit derſelben Ecke Bogislav⸗ 


reiche Fülle von vokaliſtiſchen Darbietungen in 
Ausſicht, die durch gütige Mitwirkung von Frl. 


an die Präſidenten der landwirthſchaftlichen 
Zeutralvereine anläßlich der ſchwebenden Ver⸗ 
handlungen über die Viehzölle eine Verfügung 
erlaſſen, nach welcher es ihm erwünſcht iſt, 
möglichſt zuverläſſige Nachrichten über die Preiſe 
zu erhalten, welche den Viehzüchtern für Schlacht- 
vieh von den auſkaufenden Händlern in neueſter 
Zeit gezahlt worden ſind, ſowie über die Ver⸗ 
änderungen, welche dieſe Preiſe ſeit Beginn des 
Jahres 1888 erfahren haben. Die zentraliſirten 
Zweigvereine werden aufgefordert, binnen fünf 
agen die Beantwortung der beigefügten Frage⸗ 
5 durch ſachverſtändige Landwirthe zu be⸗ 
wirken 


— Die im November erfolgten Wahlen 
der 12 Mitglieder und 12 Stellvertreter zur 
Aerztekammer der Provinz Pommern für 1891/93 
haben ſolgendes Ergebniß geliefert: 

1) Mitglieder. a. Wahlbezirk Stettin: Me: 
dizinalrath Dr. Kugler » Stettin, Kreiswundarzt 
Dr. Caspar Greifenberg, Kreiswundarzt Dr. 
Kortüm⸗ Swinemünde, Dr. Neumeiſter⸗Stettin, 


als Stelloertreter Dr. Rothholz⸗Stettin. 

*Der Vorſtand des großen Kinderheims zu 
Nowawes bei Potsdam beabſichtigt im n. J. ein 
Kindererholungshaus am Oſtſeeſtrand im Kolber⸗ 
ger Deep einzurichten. 


Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rind⸗ 
fleiſch: Keule 1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,20 
Mark, Bauch 120 Mark; Schweine⸗ 
fleiſch: Kotelettes 1,40 Mark, Schinken 1,20 
Mark, Bauch 1,30 Mark; Kalbfleiſch: 
Keule 1,20 Mark, Vorderviertel 1,10 Mark, 


Stralſund, 12. Dezember. Die Direktion 


Sport im Freien und im Zimmer, Anleitungen 
zu Sammlungen aller Art, Handfertigkeiten und 
Selbſtbeſchäftigungen ꝛc.; eine Menge Experi⸗ 
mente, Spielereien, Denkübungen, Aufgaben, 
Räthſel aller Art ꝛc. e. Kurz das Buch ent⸗ 
hält alle die heutige Jugend intereſſirenden Ge⸗ 
biete und wird von berufenen Mitarbeitern aus⸗ 


lateiniſchen ABC bekannt macht und für Fort⸗ 


(. geſchrittenere eine hübſche Auswahl von Leſe⸗ 


Ein weitberühmtes Buch wird hier der weib⸗ 
lichen Jugend in anziehender Geſtalt geboten. 
Es enthält die lebensvolle Geſchichte eines Mäd⸗ 
chens, das früh vom Mutterherzen losgeriſſen und 
in der Fremde durch frohe und ſchmerzliche Be⸗ 
gegniſſe zur Tüchtigkeit und zu wahrem Gottver⸗ 
trauen erzogen wird. 

Die Geſchwiſter. Eine Geſchichte aus dem 
deutſchen Befreiungskriege von Emma Bil⸗ 
ler (E. Wuttle⸗Biller). 269 Seiten und 8 
ganzſeitige Tondruckbilder von M. Flashar. 
In elegantem farbigen Einband 4 Mark. 

Die Laufbahn einer kleinen Breslauer Kla⸗ 
vierſpielerin und ihres Bruders, der von der 
Violine zur Kanzel ſtrebt, verknüpft ſich mit den 
Ereigniſſen der deutſchen Freiheitskriege in fo er⸗ 
1 Darſtellung, daß dies reizend illuſtrirte 

uch gleich wie die früheren der Verfaſſerin 
„Das Haustöchterchen“, „Ulli“, „Unſere Ael⸗ 
teſte“, ſich ſchnell die Herzen der Mädchenwelt 
erobern wird. 

Für Knaben -ſind beſonders geeignet: 


Andreas Hofer, der Sandwirth vom 


und Fallenſteller erzogen, beſteht im wilden 
Weſten die mannigfachſten Abenteuer und gelangt 


ſchließlich durch das Vermächtniß des alten Trap⸗ u 


pers in den Beſitz großer Schätze aus der Kaziken⸗ 
zeit, die ſein Lebensglück begründen. 

Den früher erſchienenen neuen 2 Mark⸗ 
Jugendſchriften „Vom Kap nach Deutſch⸗Afrika“, 
„Der Wildtödter“, „Onkel Toms Hütte“, „Mär⸗ 
chenwelt“, „Der letzte Mohikaner“, „1001 Nacht“ 
ſchließen ſich dies Lahr an: 

David Balfour oder Die Seelenverkäufer. 
Nach R L. Stevenſon frei bearbeitet von Paul 
Moritz. Mit 16 Tondruckbildern von W. B. 


Mark⸗Bücher entgegen. Sie ſind das Beſte, was 


Septbr. 46,60 Mk. 
a per Dezbr. 144,00 Mk. April» Mai 


„20. 
Petroleum Dezember 23,50. 
London. Wetter: Froſt. 


= 


1. 58 0 | Oftpreuß. Südbahn 82 70 


iſſion 5 
Stett. Bulc.⸗Act. Lait. u. 10560 Marienburg⸗Mlawfa - 


Good average Santos per Dezember 82,00, per 
März 1891 77,25, per Mai 75,75, per Sep⸗ 
tember 72,75. Behauptet. 

Hamburg, 12. Dezember, Nachm. 5 Uhr 
45 Min. (Privat ⸗Depeſche von Jos wich 
u. Co. in Hamburg, mitgetheilt von F. Gold- 
ſtein u. Co. in Berlin.) Zucker⸗Kourſe. 
Dezember 12,32, per März 12,80, per Mai 
13,02, per Juli —,—, per Auguſt 13,32. 
Ruhig. 

Bremen, 12. Dezember. Norddeutſche Woll⸗ 
kämmerei 191 B. 

Bremen, 12. Dezember. Aktien des Nord⸗ 
deutſchen Lloyd 146,75 bez. 

Bremen, 12. Dezember. Petroleum 
N feſt, Standard white loko 


Wien, 12. Dezember, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Frühjahr 8,25 G., 8,30 
B, per Mai⸗Juni 1891 —,— G., —, 5 
Roggen per Frühjahr 7,39 G., 7.44 B., per 


— um 


gen fell. — Hafer behauptet. — Gerſte 
ruhig. 8 


15 Minuten. etroleummarkt. 
(Schlußbericht.) Raffinirtes, weiß loko 
16,25 bez. u. B, per ember „ 16,25 
B., per Januar —,.— bez, 16% B., per Ja⸗ 
nuar⸗März —,— bez., 16% B. Steigend. 


Paris, 12. Dezember, Nachmittag (Schluß⸗ 
Kourſe.) Feſt. 


3% amortiſirb. Rente 
o eher 


Kours v. 11. 


......... 


„ 5% Obligationen 


ſeit letztem Montag: Weizen 40,760, Gerſte 
10,190, Hafer 55,560 Quarters. 
Sämmtliche Getreidearten ſehr ruhig. 
Liverposl, 12. Dezember. Getreide⸗ 
markt. (Schlußbericht) Weizen und Mehl 
ruhig, Mais ſtetig. — Wetter: Froſt. 
Glasgow, 12. Dezember, Nachm. Roh⸗ 


u erhalten, als ich aber eine Blechdoſe holte und Turnerſtraße angelangt war, legte er die geführt. Beſonderer Werth iſt auf Selbſt⸗ Berlin, 13. Dezember. Schluß⸗Courſe. eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres war⸗ 

2 855 ihm die gab, beruhigte er ſich damit und Stange, da fie ihm zu ſchwer war, bei dem beſchäftigung und praktiſche Thätigkeit gelegt, die — —— 3 vet rants 46 & 2 d. E 

| frente ſich ſcheinbar ſehr. Netzelſchen Neubau in den Rinnſtein, um ſich in Artikeln über Handferligkeiten und nützliche vas. erte? 37% 270 Jeden lt mn Glasgow, 12. Dezember. Die Vorräthe 

Bald waren alle die großen Fellzelte abge- erſt noch einen Arbeiter zu holen. Bei ſeinem Beſchäftigungen gepflegt werden, um unſere Peuiſche Reich ant. 3% 85,90 London fang 263,1, von Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 

© brochen und in die Böte geſchafft. Es war er- Wiedereintreffen mit Letzterem war jedoch die Jungen zu ſelbſtſtändigen praktiſchen Männern R — — 4 kurz 160 4e 596,928 Tons gegen 951,460 Tons im vorigen 

ſtaunlich, wie ſchnell die Eskimos ſich zur Ab. Stange verſchwunden. erziehen zu helfen Der Illuſtration iſt die do. 8 Eiſend.⸗Oblig. 5659 | Belgien kurz 30 25 Jahre. 

eiſe rüſten konnten mit all ihrem irdiſchen hab — Sonntag Abend findet, wie bereits mit- größte Sorgfalt gewidmet worden, die ca. 300 Kuminassseramen. fiene Beapſ denn. Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch⸗ 

iM und Gut und ihrem ganzen Hausſtand, aber da getheilt, im großen Saale der Börſe (Abend⸗ Illuſtrationen erläutern den Text ſo vollkommen her 27% | (Gtetin) ı . „ 10 o gfen beträgt 6 gegen 88 im vorigen Jahre. 

7 waren ja freilich auch viele Hände, die zugreifen halle) ein Konzert zum Beſten armer kranker als nur möglich. ARE „Ä o 

konnten. Wir ſelber waren auch beinahe reiſe⸗ Näherinnen ſtatt, auf welches wir unſere Leſer Für kleinere Kinder iſt erſchienen: del e en 188 4 * 101,50 | „Union“, Fabrik gm Newpyork, 12. Dezember, Vormittags. Pe⸗ 

fertig, els einer unſerer Säcke platzte und ein auch von dieſer Stelle aus ſowohl in Anbetracht , . Goldenes ABC⸗Buch mit Bildern und ens ep. Anleihe 3700 r .de troleum. (Anfangskourſe) Pipe line cer⸗ 

darin enthallenes Gefäß mit Salz fi) über einen des edlen Zweckes, als auch namentlich in Hin⸗ Neimen für artige Kinder. 12 reich kolorirte Deren, Banknoten 176,95 Ultimo-Courſe: tificates per Januar 65,00. Weizen per 

ghreßen Theil des Proviants ergoß. Dies mußte |jicht auf den in Ausſicht geſtellten reichen Genuß Tafeln mit 24 Seiten Text. 13. Auflage. de. be. fe 223 26 Herkner Hambels-@efet. 12450 Mai 106,00. 

5 ſofort wieder in Ordnung gebracht werden, wes⸗ aufmerkſam machen. Das uns vorliegende ge⸗ Mark. 2 . F N 10 00 Detern, Lerdn 68,50 Newgork, 12. Dezember. Wechſel auf Lon⸗ 

blalb unſere Abreiſe ſich ein wenig verzögerte und wählte Programm ſtellt außer intereſſanten Iu⸗ . Ein reizendes Büchlein, das die Kleinen et (10 4% 5 80 DamamieZrun 1540 don 4,78. Petroleum in Newport 7,30, in 
wir von den Eskimos Abſchied nahmen. Zwei ſtrumentalvorträgen (Geige und Klavier) eine ſpielend mit dem großen und kleinen deutſchen und do (100) 4% 85,70 Verne inen et bt o 3170 Philadelphia 7,30, rohes (Marke Parlers) 7.00. 


Pipe line certif. per Januar — D. 64°, C. 
Mehl 3 D. 75 C. Rother Winter⸗ 


bald darauf in nördlicher Richtung hinter einer Hedwig Wilsnach mit ihren Schülerinnen übungen, Verschen und Erzählungen bietet. Stets. Nes end Haß. 12000 d „ 1% Weizen 1 D. 05% C. Weizen per lau⸗ 
Landzunge verſchwanden. Die Kajakmänner In ihrer Schiler 50 Safe unſerer Für junge Mädchen können wir empfehlen: Lern Wieder u. Hebe, Nen bange ds 14749 — = Monat 1 A. 04% C., ver 5 
FZJPoögerten nech. Sie mußten noch etwas gründ- Muſikfreunde beſonders in Anſpruch nehmen Die weite, weite Welt. Eine Erzählung |, Gyr, Aeieritäten 3,0 Fragteſen 1750 1 D. 05, C., per Mai 1 D 06⸗ C. Ge⸗ 
licher und intimer Abſchied von einander nehmen, dürften und zu der Erwartung berechtigen, daß für die weibliche Jugend. Nach E. Wetherell Tenden Re treidefracht 1,75. Mais 61,75. Zucker 
ohe fie ſich — vorausſichtlich auf mehrere Jahre es dieſem Wehlthätigkeits⸗Konzert an dem er“ frei bearbeitet von M. Jacobi. 224 Seiten und 3 44. Schmalz loko 6,12. Kaffee lolo 
ß = nt u. wurden on hofften zahlreichen Beſuch nicht fehlen werde. „ C. Koch. 8“. Elegant ge⸗ u 12 Dame W we —.— = 7 7 7 a per . 
omiſchſten Scene, die mir in n f — iniſſer für 9 ; er Mark. ] . achm. Tiord. Rio Nr. „22. afſre per är 

Der Miniſter für Landwirtbſchaft ꝛc. hat 30 eee Kaffee. (Na Gmittagöbericht.) U p arz 


ord. Rio Nr. 7 15,35. Weizen (Anfangs⸗Kours) 
per Mai 106,00. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Breslau, 13. Dezember. Die „Schleſiſche 
Zeitung“ meldet: Ein zweiter Transport ruſſi⸗ 
ſcher Schweine wurde vorgeſtern in Schoppinitz 
theilweiſe verſeucht befunden. Die kranken Thiere 
wurden ſofort im Beuthener Schlachthauſe ge⸗ 
tödtet. 

München, 13. Dezember. Die Direktion 
der baieriſchen Vereinsbank wird pro 1890 auch 
für das vergrößerte Kapital vorausſichtlich eine 
Dividende von 8 Prozent, wie im vorigen Jahre 
vertheilen. 

Peſt, 12. Dezember. Die orthodoxe jüdiſche 
Gemeinde petitionirte an den Reichstag, daß in 


B. dem Geſetze über die Sonntagsruhe das Schlie⸗ 


ßen der Kaufläden nicht nur obligatoriſch für den 


Spitze der Credit Lyonais und die Banque de 


Antwerken, 12. Dezember, Nachmittags 2 Paris ſtehen, Ende Januar vorgenommen werden. 


Nom, 12. Dezember. Der aus der Zeit 
der Befreiungskriege oft genannte General 
Caldini liegt in Liverno im Sterben. 

London, 13. Dezember. Der „Times“ zus 
folge erhielten die leitenden Finanzkreiſe Londons 
aus Newyork die Mittheilung, daß gegenwärtig 
keine dringende Nothwendigkeit vorhanden ſei, 
mehr Gold aus Europa zu importiren; in Folge 


Abend geſtorben. 
Kilkenny, 12 Dezember. Parnell iſt geſtern 


in zur verlängern, einige behaupten, daß dies ge⸗ A Yen, "|< r 19 ; der theilweiſen Herftellung! des Vertrauens unter 
ſchiebt, um ihn wirlſamer zu machen. e et ae ehe Mi. Sakenilde 9 Mate. . jenen Häuſern, welche jüngft feine Wechſel anf 
* F „Keule 1. ark, r Der Pfadfinder. Nach J. F. Cooper von Z S Bu : 
2 fleiſch 1,20 Mark; geräucherter Speck 2,00 Markſpaul Moritz. Mit 4 Farbenbildern von ee: ar —* * Europa kaufen wollten, ſeien die Rimeſſen jetzt 
i Stettiner Nachrichten. 8 Geringer Steifhforten waren 10|&. Franz Cieg mt gesunden 2 Mark 4% Nuſſen de 1880. leichter verkäuflich. 

Stettin, 13. Dezember. Das Komitee für Fettgänfe 65 —70 Pf. Vrathänſe 20.5 f Lederſtrumpf. Nach J. F. Cooper von % Ruſſen de 1889 k London, 13. Dezember. Wie verlautet, 
Ferienkolonien und Speiſung armer Schulkinder per Pfund se [Paul Moritz. Mit 4 Farbeubildern von G. 4% En Egvpter . ZEN werden ſich Lord Meath und der Deputirte Peaſe 
verſendet ſoeben wer Br DEE welcher ö Franz. Elegant hr 2 Mark. . BREMER demnächſt nach Pelersburg begeben, um dem 
wiederum die erfreulichſten Reſultate erzielte. Dieſe neuen 2 Mark-⸗Jugendſchriften — an⸗ g 1 1 R in. 
Es konnten 228 Kinder — 91 Knaben und 157 5 eee ſerkaunt 1255 von bewährten re ee 8% esl. Tit bible. Raifer laut Beſchluß der x I a 8 Geil 
Mädchen — nach Kolonien entſandt werden und r Kammin. Die Einwohnerzahl beträgt Erzählungen, jeder Band 160 —200 Seiten ſtark, Franzoſen hall ſtattgehabten Verſammlung eine Bittſchrift 
Alle find geſtärkt an Leib und Seele zurück- nach dem Reſultat der Volkszählung vom 1. De⸗ mit 4 prächtigen Farbenbildern geziert und feſt⸗ Lombarden . zu überreichen, in welcher für Aufhebung der 
gekommen. In Folge des milden Winters und zember 5680, gegen 5684 im Jahre 1885. lich gebunden — müſſen in der That als ein Prioritäten Ausnahme⸗Geſetze gegen die Juden petitionirt 

des damit zuſammengangenden dauernden Ver Demmin. Die letzte Nacht hat ein Lieutenant großer Fortſchritt in der Iugenbliteratur bezeich- e de P wird 

dienſtes der Arbeiter konnte die Speiſung ſchwäch⸗ dom 2. pomm. Ulanen⸗ Regiment Nr. 9, Graff net werden. — Tauſende und Abertauſende wollen 2 aachen 6 D Bildhauer Böhm, welcher die Statue 
licher Schulkinder auf den Monat Februar bes N, feinem Leben durch einen Schuß ein Ende ihrer Jugend ein gutes, mit ſchönen Bildern ger] nean C 15 . die St. Georgskapel 
ſchränkt werden und wurden täglich 250 Kinder gemacht. Dem Vernehmen nach hat er mit dem ſchmücktes Buch — für wenig Geld — auf den mobiler des Kaiſers Friedrich für die St. Georgskape le 
mit warmem Mittageſſen verſergt. Nach dem Kommandeur Differenzen gehabt. Weihnachtstiſch legen. Dieſem Bedürfniß nach] Mertdional Aktien im Schloſſe zu Windſor angefertigt hat, iſt geſtern 
Artheil der Herren Rektoren der Schulen, deren guten, billigen Jugendſchriften kommen obige 20 Pauama⸗Kanal⸗Altie nn 


Speiſung in jeder Weiſe zweckmäßig und in des 


ihren Wirkungen ſegensreich. Der Bericht ſpricht 
ſodann allen denen, welche das Komitee in bes 


Stadt⸗Krankenhauſes hat, wie wir hören, in 
dem Obergeſchoß des Hauptgebäudes eine Reihe 


von Zimmern für ſolche Kranke einrichten laſſen, 


für ſolch billigen Preis geboten werden kann und 
dabei doch ſo ſchön und prächtig ausgeſtattet, daß 
ſie jedem Weihnachtstiſche zur Zierde gereichen 


Rio Tinto- Aktien 
Suezkanal⸗Aktien 
en 0 


Abend hier eingetroffen und enthuſiaſtiſch em⸗ 
pfangen worden. Die Einwohner geleiteten ihn 


eitwilligſter Weil tützten, Dank welche dem Kech'ſchen Heilverfahren ſich unter⸗ wer Ks Gen Name 242: 22,4 it Mufit und Fackeln in das Hotel wo der- 
1 bringt ii, we. e i daß 5 Pi ziehen wollen. Es find bereits 24 Lagerſtellen 3 3 } Tae ee 3 405 = kurze Anſprache hielt. 8 
Err Scheller, ein Sohn unserer Start, welcher | dritter Klafje in verjälebenen Sülen aue clan. Vörſen⸗Berichte. B. de Fren es Dublin, 13. Dezember. Die antiparnelli⸗ \ 
zu Anfang dieſes Jahres in Mentone ſtarb, dem und bald werden auch Krankenzimmer für Patienten vine de Paris de 187i f 2 8 g 4 
Kaemitee durch letztwillige Verfügung 3000 Mark der zweiten und erſten Klaſſe bergerichtet fein.) Stettin 13. Dezember. Wetter: Be- Tabaes Ottom. ... ...ccnee. ſuiſchen Abgeordneten hielten geſtern eine große } 
> Überweiien hat laſſen. Dieſe Summe ift als Sobald die Koch ſche ymphe in größerem Maße wölkt. Temperatur + 27 Reaumur. Bare⸗ 2% Cons. Angi. .. Verſammlung ab, dieſelben werden am Montag 
unzderäußerlicher Beſtand als Eruſt Scheller: erworben ein wird, ſteht die neue Station meter 28 6%. — Wind: NO. . Wechſel auf deutſche Pläge 3 Mt. eine neue Zeitung unter dem Titel „Supreſſed 
Stiftung angelegt worden und wird jo die Jedermann oſſen; vor der Hand konnten bei dem Weizen matt, der 1000 Kilogramm lolo Bechſel auf London kurz ...... nited Ireland“ veröffentli N 
DBieantkareit an den erlen Stifter ſteis wach er. Manzel ausreichender Inſektiensmittel erſt einige 182.187, geringer 170.148 bez, Sommer. Spezue auf Leden ee eee 
halten. Nach der Abrechnung betrug die Ein- weniße Patienten — wie der „Stralſ. Zeitung“ weiſen —,— bez., per Dezember 187 nom, per Wechſ. ar RR TE Petersburg, 12. Dezember. (Indirekt. 
nahme 5377,33 Mark, die Ausgabe 5190 73 mitgetheilt wird, mit gutem Erfolge — in die April Mai 1891 190,50 bez. ne „een 8 Der prinzipielle Streit, welcher auf dem Boden 
Mark, fo daß ohne Hinzurechnung der Ernſt Kur genommen werden. Noggen matt, per 1000 Kilogramm tele) e ptoie d Becomple neue der Eiſenbahn Tariffrage zwiſchen dem Finanz- 
4 Scheller⸗Stiftung von 3000 Mark in Beftanb | —————— 3 er 1951 15 e nom., per Nobinſon⸗Akten x miniſter Wifchnegradsty und dem Kommuni- 
* Ta En Fe erde | 8 Kuuſt und Literatur. Spiritus niedriger, per 10,000 viter % Paris, 12. Dezember, Nachm. Rob ⸗ſkationsminiſter Hübbenet entbrannt iſt, hat in 
. Aufruf a die Bewohner unſerer Stadt gewandt Für den Weihnachtstiſch. lolo o. F. 70er 45,00 bez., do. 50er 64,40 nom., zucker. (Schlußbericht.) 88% träge, loko 32,75 den letzten Tagen einen akuten Charakter ange- 
und darin um Unterſtützung der Sache gebeten Die Jugendſchriften aus K. Thienemauns per Dezember 70er 44,40 nom. per April⸗Mal bie 33,25. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 der nommen und es ſcheint nicht ausgeſchloſſen, daß 
Moͤge ihr dieſelbe in größtem Umfange zu Theil Verlag Anton Hoffmann in Stuttgart gehören 1891 70er 44,0 B. u. G., per Mai⸗Juni 70er 100 Kilogramm per Dezember 35,37 ½, per Ja⸗ einer der beiden Miniſter um feine Entlaſſung 
werden, damit auch in dieſem Winter recht Eh zu 50 8 auf dieſem Er 5 ß Wein Seer — — 46,10 bis Juni en Januar-April 36,12 ½ per März⸗ einkommen wird. Der Petersburger Handels⸗ 
pi 5 acht f it Gebiete erſcheint. n der Hand des uns vor } ez., per Auguſt⸗September r —.—. „62 ½. . \ 85 
Fa 1 Ps ER liegenden, mit über allen geſchmückten, öl matt, per 100 Kilogramm loko o F. Paris, 12. Dezember, Nachmittags. Ge“ ſtand ſcheint Hübbenet kräftig zu unterſtützen. 
Der Poſtkaſſirer Red in Anklam iſſt veizenden. Weihnachts kataloge, der über 100 bei Kl. loko 58 B., per Dezember 57 B., perf[treidemarkt. (Schlußberich.) Weizen Petersburg, 12. Dezember. Entgegen den 
— Der Poſtkaſſirer Reck in Anklam iſt Werke für die verſchiedenſten Altersſtufen ver- April- Mai 1891 57 B. ruhig per Dezember 26,70, per Januar 26,30,| Geſeten der Preſſe hat Finanzminifter Wiſchne⸗ 
zum Poſtdirektor ernannt worden. zeichnet und den wir unſern Leſern zur Auswahl Petroleum lolo 11,20 verz. bez. per Januar⸗April 26,40, per März⸗Juni 26,60. Broſchüre des bekannten Bort 
; — Dem im Saatziger Kreiſe belegenen und von Feſtgeſchenken für die Jugend warm empfeh-) Gerſte ohne Handel. N Roggen ruhig, per Dezember 17,10, per gradsky eine neue Broſchüre uten Bort⸗ 
du Bee 0e wege Un 3 n können wir nur die Neuigkeiten dieſes rüh⸗ Hafer 5 1000 Kilogramm 1557 N t KA .. 5 e ber De 5 7 9 ehe g „ 
Hermann Wegner, welches bisher eine Bezeich⸗ rigen Verlags aufführen: loke pommerſcher 130 — ez. ber 58,70, per Januar 58,60, anuar⸗Apr ewhork, 12. Dezember. Die Bankfirma 
nung nicht geführt hat, iſt der Name „Wegners- 9 Das Buch er Jugend. Ein Jahrbuch Regulirungspreiſe: Weizen 187,00, Roggen 58,70, per März⸗Juni 58,90. Rüböl ruhig, Eaft Taivas in Michigan hat ihre Zahlungen 
hof“ beigelegt worden. der i und Belehrung für unſere 176,00, Spiritus 44,40, Rüböl 57,00. per Dezember 63,50, per Jauuar 64,00, per eingeſtellt; ebenſo das Bankhaus Peck Martin 
* Der Knecht Joh. Weckert aus Kreckow Knaben. Band V. 400 Seiten Text mit 300 Angemeldet: Nichts. Jauuar⸗April 64,75, per März⸗Juni 65,50. 8 6 5 in Newport. Die Paſſida des 
entwendete heute in früher Morgenſtunde von Illuſtrationen und vielen Farbenbildern 6,50 Landmarkt. Spiritus feit, per Dezember 37,25, per and Company in vork. aſſida ! 
dem Neubau Falkenwalderſtraßen⸗ und Deutſche⸗ Mark. ing 178—183. Roggen 168—171. Januar 37,75, per Januar⸗April 38,75, per Letzteren werden auf 300,000 Dollars geſchätzt. 1 
ſtraßen⸗Ecke eine Laterne, wobei er jedoch vom Das Buch der Jugend iſt das beſte Buch Gerſte 153160. Hafer 130140. Erbſen Mai⸗Auguſt 40,25. 5 
* 8 * » 


ee, ee 
— 


S223 EEE", ur Zu Weihnachts Geſchenten BE 


eeignet, u zu ane Tü bei reeller 3 
ff 4 8 5 5 1 3 
Männliche. 1 N 7 Pauelſophas, „ Sophas jed. Art ingroßer Auswahl, Bettſt. 25 Matr., Plüſchtiſchdecken. 


in Heften und einzelnen Blättern. ö Portieren, 2 Shawls mit kompletter eleganter runder Stange von 18 Mark an. 
M; I * 8 II. | 2 Bl: 1 Er H ** | Otto Hiauss, die fihhlägerfte. 17, 2 Te. im Hauſe des Herrn Messin. 
alkaslen, Stalleieien, Blend ame, Zu Weihnachts⸗Geſchenken paſſend 
e aſte 1 empfehle Buffets, Trumeaur, Panehlſopha, Bücherſpinde, Cylinderbureau, Noten— 
fe, nich Ueli “ ‚either A uswahl etageren, Clavierſeſſel, $ Herrenſchreibtiſche, Damenſchreibtiſche mit Rickelbeſchlag, 
zur quare e Lajo a⸗ hromo⸗, Spritz⸗, i Thür, 2 Kaſten 54 Mark, echte Wiener b beſtes Fabrikat, 
Paſtell⸗ Bronce⸗ und „Emaille“ Malerei. 


Ka Tuner nene ne * Serin ere. 


J. St einberg. 


20, Breiteſtraße 0. 
7 4 
Zeichenutensilien. 
Bımean- und Lurus-Bapiere, ſthor 13 verlegt. Haupt⸗Eingang Königsthorpaſſage mit Perſonen-⸗Fahrſtuhl zum 
Atelier, 2. u vom Königsplatz aus. 


V. Heinecke, Fraucnitr. 26. 


2 A TER T TO I : S Preisverzeichniß und Muſter ſtehen auf Wunſch zu Dienſten. 
Das Elektrotechniſche Bureau IN FN En 
von Severin 1 niſe Wilhelmſtr. 138, Spezial Niederlage 


empfiehlt von | 
zu Weihnachts⸗Geſchenken 1 Chokoladen und Zuckerwaaren —E 


ür die reifere Jugend a elektriſche Eiſenbahnen, elektr. Schiffe, Induktions⸗Apparate, elektr. 1 N 22 N 
Airkalarſügen ehr, Nähmaaſchinen, cletir Mühlen, elekire Gllihricht⸗ Apparate 2. 2: Proſpette Gebrüder Stollwerck, Cöln a. Ru. 
gratis und franko. Beſtellungen für das Feſt müſſen jetzt aufgegeben werden, damit rechtzeitige Lieferung 


TTT Heyl & Meske, 46 46. 


2 Lehrling für, Die Buchoinbeni a 2 
. Rogge, Neuer Mar 
Ein u Lehrling kann eintreten 
M. Luther, Schühmachermſtr. Roßmarktſtr. 14. 


1 N für die Buchbinderei verlangt 
1 Sehrling s R. Henze, Albrechtſtr. 3b. 


Weibliche. 


— 

Kinderfrau, Knecht, 3 Hausmädchen, 20 Mädchen, 

auch Landmädchen, verl. Fr. Liebenow, Krautmarkt 3. 

Nähterinnen auf gute Kammgarnweſten verlangt bei 

höchſten Löhnen B. Popp, Wilhelmſtr. 16, 4 Tr. 

Handnähterinnen auf Hoſen im Hauſe werden verl. 
Louiſenſtr. 12, 3 Tr. l. 


Jul. Braatz, Hofphotograph, 


Stettin, Königsthor 13, Ecke Königsplatz, 


hat ſein hieſiges photographiſches Atelier von der Mönchenſtraße nach dem Königs: 


I Maſchinen⸗ u. Handnähterin auf gute Weſten fin. 
immerwährende Beſchäftigung Kloſterhof 16, 2 Tr. r. 

2 Leuteköchinnen, 4 Mädchen, die melken können, 3 
Kuechte n. Rittergut b. hoh. Lohn. Auch f. Mecklenburg 
b. freier Reiſe Pferdeknechte, Burſchen, Mädchen, d. melk. 
können, erh. gute Stellen b. Dumſtrey, Magazinſtr. 2. 

wer Celbte Hanbnählerinnen nk 
auf gute Seidenband⸗ und Kammgaruweſten finden 
immerwährende Beſchäftigung 
— Kloſterhof 16, v. 2 Tr. 
Tüchtige und ſauber arbeitende 


Maſchinen- und Handnähterinne 


auf ie Jackets ſofort verl. kl. Wollweberſtr. 6, III. 


tüchtige Maſchinennählerin 


auf Hoſen, ſowie Nähterinnen außer dem Hauſe finden 
dauernde Beſchäftigung Hünerbeinerſtr. 4, 4 Tr. 
Tüchtige Kellnerinnen hier und nach außerhalb 
werden verlangt. 
Frau Sonnen, Wilhelmſtr. 4, 1 Tr. 
Mädchen für Alles erh. zum Sanuar ſehr gute feine 
Stelle durch Frau Glebeke, Schuhſtr. 6, v.! Tr. 


Beh ee * Schreibe . Stettin, Koplmarkt 5, E 


empfehlen ihr gut aſſortirtes Lager 1886er, 1888er und 1889er Ernte 


ſelbſtimportirter Havanna⸗Zigarren. ml 


— . ̃7§—»—,erHY , , . 


8 ,. 
Stellen-Geſliche. 


Mäunliche. 


Stellenſuchende dere Saß, , 


Keuter’s Bureau in Dresden, Maxſtr. 6. 


Paul Schmidt. 

ar en 8 Lager Solinger Stahlwaaren 
tſt im Hauſe des Herrn 

eumarkeſtron de ee e anon, eee, ſämmtlichen Neuheiten des kommenden Jahres 


Photographie Albums. 


Von heute ab verkaufe aus meinen beiden Geſchäften bereits die 


Geſchenken: Zuſchneide⸗, Hands und Knopflochſcheeren, Kr = 
Haarſchneideſcheeren und Maſchinen, Nagel- und Stick⸗ 1 
ſcheeren. Hack⸗ und Wiegemeſſer, Tranchir⸗, Küchen⸗ 
und Kochmeſſer, Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer und Gabel 
Nin großer Auswahl, Jagd⸗ und Taſchenmeſſer vom ein⸗ 

fachſten bis zu den eleganteſten. Raſir⸗ Meſſer, 
Klingen hohl von 2,50, Brodſchneidemaſchinen von 5,50 
und diverſe andere in mein Fach ſchlagende Waaren in 


®, 2 - * NV 
Muſter im Schaufenſter 
in größerer Zahl ausgeſtellt, zu deren Beſichtigung ich ergebenſt einlade. 
Beſonders erwähne meine neuen 
F in Plüſch, Kugel⸗ u. Moirse⸗Plüſch, als beſonders elegant und preiswerth. 
Photographiealbums in Schaf- und Kalbleder in ganz neuen modernen Ausſtattungen, 

Beſchlägen 2c., hell und dunkel und mit den verſchiedenſten Innentheilen, in wirklich über⸗ 

raſchend großer Auswahl. 

Dedikations⸗Albums in ganz großem Folioformat, als Geſchenk für Jubiläen, Vereine de. 
Photographie-Albums auf Ständern, ganz neu, ſchönſter Zimmerſchmuck. 

Indem noch auf meine Photographiealbums mit Muſik gufmerkſam mache, bemerke, daß 
ich durch ſehr große direkte Bezüge die Preiſe noch weſentlich billiger ſtellen konnte und verkaufe 
meine Photographiealbums in großem Quartformat bereits von 1 M. an, große ſtarke 
. (Zweihunderter) von 2 Mk. an, in Plüſch von 2 Mk. an, in Ganzleder von 

2 Mk. 50 Pf. an, in Kalbleder von 6 Mk. an. 

Stettin, den 6. Dezember 1890. 


R. Grassimaznz. 
| Schulzeuſtr. 9. nun 4. 


* e Möbel ti her, 


Weibliche. 


EEE n 
1 Frau Fran jucht Stellen zum Waſchen und Nein: 
machen P N 75 u 2 Tr. 


Vermie RER 


Wohnungen. 


©. II. Bombach, 
Photogr. Atelier Mönchenftrage 19 


(A. Toenfer'ſchem Haufe). 
— Reizende Kinderportraits — Gruppen. 


—— EEE EEE 
2 Vorderſtuben und Zubehör Grabow a. O., 
Breiteſtraße 3, zu vermiethen. 
Stube, Kammer, Küche mit Waſſerleitung z. 1. Jan. 
zu vermiethen. Näheres gr. Schanze 10 im Laden. 
ift eine Wohnung zu 20 % 
Bofengarten 51 51 zu vermiethen. 
iſt Pelzerſtr. 6 zum 1. I. Jan. 
Eine Wohnung ohnung hr zu vermiethen. 
Verzugshalber 3 Stuben mit reichlichem Zubehör, 


II. NIS IIS IN IDEA N ELBE, 


22? Jähriger Erfolg. 


8 t Ar 
* Ra und 85 urch 501. 6 ek tob 82 Anszeishnur gen, Zahlreiche 
Falken walderstr. 145, Seitenhaus, na, en worunter 8 8 früher Grabe jetzt Roſengarten 32, im früher Grawitter chen Hauſe. 
Küche, Entree, Kloſet zum 1. Jan. 91. D. N. v. pt. 12 Ehrendi ee Zeugnisse Empfehle mein Lager von Möbeln, Spiegeln u. Polſter⸗ 
ame 3% p der ersten medizinischen waaren in großer Auswahl wegen nicht zu hoher Gejchäftsunfoiten 
Stuben. N und eigener Fabrikation unter Garantie zu joliden Preiſen 
14 goldene Medaillen, Autoritäten. ee ante Buffets, Herren um Damen-Ehreibtiihe 
Sin 10 ihre g. 3 Tr Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. Köstritzer Schwarzbier 


Ein ordentlicher Junger Mann findet Schlafſtelle 
Frie drichſtr. 9, Hinterh. IV. I. 
1 jung. Mann od. anft. Mädchen od. Frau fd. frol. 
Wohnung Bugenhagenſtr. 3, 2. Hof 3 Tr. links. 
ndert Scheck oak 
v Eine Schlafſtelle Roſengarten 8, H. 1 Tr. u 
1 auſt. i. M. f. fr. Schlafſt. gr. Wollweberſtr. 17, H. 2 Tr. 
1 anſt. j. M. f. ſaub. Schlafſtelle Viktoriaplatz 7, H. II r. 
Grünhof, Taubenſtr. 3, part. l. iſt eine freundlich 
möblirte Stube, auch Schlafſtelle zu verm. 
Ein junger nn * freundl. Schlafſtelle Auguſta⸗ 
ſtraße 56, Hof 3 ‚zum 1. Januar. 
Schlaf Schlaſſtelle ftelle zu ve bern. Roſengarten 75, 3 Tr. 
2 orde * il. Leute finden bei kinderloſen Leuten 
Schlafſtell Pelzerſtr. 6, Hof 1 Tr. 
2 ae junge Leute finden freundl. und warme 
Schlafſtelle. Roſengarten 30, vorne im Keller. 
I junger Mann f. g. Schlafit. gr. Wollweberſtr 6, 11. 
Ein ord. jung. Mann findet freundliche Schlafftelle. 
Bu Bu 10 im Garten, 1 Tr. 


1 ete. 


Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich 

deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 

empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 

schrift des Erfinders Henri Nestle, Vevey (Schweiz). erkauf in allen Apotheken und 
Drogen !Hsr lungen. 

Das Haus Nestlé hut an der Pariser Weltausstellung 1889 die 
höehsten Auszeichnungen, Innen GROSSEN PREIS und eine 
GOLDENE MEDAILLE erhalt 

Haupt-Niederin ce für Norddeutschland 
Th. Werder, Berlin S., für Hamburg, Bohnenstr. 19. 


von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen für 

Blutarme, Wöchnerinnen, ſtillende Mütter und 
Reconvalescenten jeder Art, reines bopfenreiches 
Malzbier, laut Analyſe vom 17. Mai 1890 7,26 Gewichts 
theile Malz-Ertract, 5,41 Alkohol, 0,24 Mineralbeſtandtheile, 
0,116 Phosphorſäure enthaltend, eines der gehaltreichſten 


Fb überhaupt exiſtirenden Biere, vorzüglichſtes billigſtes Hausgetränk 
empfiehlt die 


6 J ri lich e Br auerei Ro triß. ( 


. Analyſe gratis! u er Analyſe gratis! air 


T. M. Asendorpf, 8 Wolioebertrai 10. 


Hutfabrik von II. . Mäller, 
Breitcitrafie 25, 


empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Herren⸗, Knaben⸗ und Kinderbüten in Steif und Weich in allen Farben. 
Knaben⸗Mützen, Pelzpndeln, Herren⸗, Haus-, Jagd⸗ und Reiſemützen zu billigen Preiſen; gleichzeitig empfehle 
ich mein großes Lager in Shlipſen und Regenſchirmen zu billigen Preiſen. 

Mein großes Filzſchuh⸗Lager für Herren, Damen und Kinder mit Filz⸗ und Lederſohlen ſtelle ich 


. ads M. | loppe, zii chlermeiſter, Aa um Ausverkauf, um bis Jahresſchluß damit zu räumen, zu ſehr billigen 1. L Müller, 


estle’s Kindermehl empfiehlt Theodor Pee, Breiteſtr. 60 u. Grabow a. O., Langeſtr. 11 


1 paſſende Weihnachts: Geſchenke empfehlen: 
ſeinſte Parfümerien [Toiletteſeifen, Taſchentuchparfüms ꝛc. ꝛc.], 
ſowie elegante mit Parfümerien gefüllte Cartonnagen 


in reichſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Schindler & Muetzell, 
Verkaufslager: Mittwochſtr. 11—12. 


Bis r auch Sonntags am Nachmittage geöffaet. 


— — ——-—— ———̃ — 
u Ein Eiskeller zu verm. Friedrichſtr. 4. 


ga Werkſtatt für i Breiteſtraße 25. 
Ver af e. Bau- und eee 25 d r u r n rern ir ir x ir ic r TAI rin in x : & in x i: it ir ic i ic it R. 
Alle ie Sorten € Gläſe Walter Auſanſe, e 8 D — ERSTER 5 Fri 6. Bauer, Juwelier 
= a er rer (vormals I. Richter), 
een , Berin 5 J. I. 1 0 Berlin W., Schulze u vaße 7, 
Gold. Da 5 mt. + 25 Ab Leipziger tr. Legge. empfiehlt 
i e . Nr. 22 zu Weihnachts Geſchenken 


ge 1 5 (früher Jügerstrasse 49/59.) 


Thee's neuester Ernte. 
Weſnachts Anstellung Souchong on 500: 440, »00, a00, 200 | fe 
4 Pfund Mk, 2,00, 2,50, 3,00, 4 ½ !) Pfund 
Hugo Richard Mentzel, Moning Congo 4 uud 6,00. mit meiner Er 


fein großes Lager von 


Juwelen, Gold-, Silber⸗ u. Alfeuide⸗Baaren 


zu billigen Preiſen. 
Reparaturen ſauber und billig. 


en el e n mn ur n ir i an in is n lr dr a iw . t i t xt it in xt ft in t ee ee 


ö — 


Pölitzerſtraße 19, Melange L und Pecco) a Pfund Mk. 4, 00, und Meg 

aße „ un „ N versehen, 

Ehriftbaumfebmuck in allen New Thee-Grus rn ul. 2,00, 2,40 d 3,00. ebenfalls in enge eculation E 
I 


eiten, Baumlichte, Wachsſtock, Lübecker, j een % 
Werben, ee zu billigſten Preiſen. | Indische Thee's, „ Indisch-chine- 5 Pfund auen 
sische Mischungen? N 2 200 kr „ und Preis versehen, 


Cauristpaumconfecl. 
Ausführliche Preislisten mel meiner siimmtlichen Theesorten wie 


d, tz | 
Taufende neue prächt. Sortiments, geſun ſehr fein Muster jederzeit franco und gratis. 


ſchmeck. Kiſtchen (ca. 230 große oder 440 mittl. Stck.) 
3 Mk., zwei Kiſtchen 5¼, drei 7½ Mk. re Niederlagen in den meisten Städten Deutschlands. 


Confect (Cremechokolade, Fondants 20) 4 Mar 

Porto und Verpackung frei. Händlern ſehr aa: 

u Confectwaarenhaus Sehelthauer, Pillnitz 
en, 


mit beſchranktem Riſico. 


Mit nur 500 Mark Einlage kann man an einer größeren Börſen⸗Spe culation mit beſchränktem 
Verluſt und unbegrenztem Gewinn theilnehmen. Proſpekt wird franco zugeſandt. 


Bedunrd Perl, Bankgeſchäft, 
Berlin, Raifer-Wilhelmitrafie A. 


Brauerei-Ahademie m Worms. 
Propramme für den nächſten Kurſus zu erhalten durch den Dir. Dr. Schneider. 


Bex’sche Thees offerirt die Pelikan-Apotheke, Reitsehlägerstr. 6. 


| — 


Nachdem unſer Lager durch ſämmtliche Neuheiten auf edas 
großartigſte aſſortirt iſt, haben wir mit unſerer Weihnachts 
Aus ſtellung begonnen und empfehlen u. A. als paſſende 
preiswerthe und praktiſehe Geſehenke für den Weih⸗ 
nachtstiſch: 


L Dekeorirtes Porzellan! 
EIERN ER eh lee 
% 

> 

7 


CFP — „ J, „ 
e ee RE EEE EL „ 350 R 
7 PVC Alles „0% „ 
f ̃ ² . . „4.50 
zn ESchmwedenftänder ........... Ann Dell ee „ 040 „ 
/// N Ir RR 
N ER A . „025. 
Dime fre o re 9 
Drehmenagen mit Holzgeſtellll .d „ G, „ 
Tafelſervice in großer Auswahll 9 7 

CCC 


Seti, . Domstrasse 2183. 
Grösste Auswahl in Kleiderstoſſen, 


Seide, Wolle, Baumwolle —- 


Beſätzen, T Tüchern, Reiſedecken, Plaids, Jupons, ſeid. Schürzen. 


ge Schwarze Seide. 
ee Se Nwarze BWorllstoffe. 


Weisses Porzellan! ! 


Speiſeteller 2,75 %, Deſſerteller 2,00 A, Kompotteller 1,25 46, 
Bratenſchüffeln 40 H, Kartoffelnäpfe 38 > , Terrinen 1,40 A, 
runde Schüſſeln 1 % u. ſ. w. au den Biitiafen Fabritpreiien, 
Taſſen 25 I, Saucieren von 65 „ an. 


Majolika 
in beſonders großer Auswahl! 


Costume und I Morgenröcke. 


5 ENT EEE At 050 an. 1 
e mb. 2771 1 1 e Anfertigung von elegantesten wie einfachsten € ter Gar ® 
Jurdintetele wirklich preiswert Dur „ einfachsten Costümen unter Garantie des Gutsitzens, © 
Wandplatten, neu und ſehr beliebt, .........2.22csscceeeeeenenen en „ N 77 8 
ED NE RE IE RE „ „ HUT Er 
EN ET TER NAHER UI 3 BSTEERL RAR 5 „ 00 
Butterbofen Kon) Sema bach ee e 
ae . ee ee EEE eenereeie N: 15 " 5 
ene e ER SSR EEE PER TER. Ta 
e IE ER TE „ IN 
e REN LEERE IKH GENE 1,25 
2 Nippes! 
FAN Kar het „ a a ae von „Ab 0,10 an. 7 
oo Tc „ , 
FAN Planegg eee, en ee Feed ran ee „ „ 80 
Senn en . „050 
e a 2 are Ser erh braten oe EEE 
s Porzellan: und Glaahlunen. in... 2 020 „ 
Jardiniéren 2,50 %, Porzellan⸗Bouquets 50 , Menuftänder, Photographierahmen; 3 A n. ſ. w. 


in allerneueften Muſtern zu den billigſten Preiſen. 


Fayence! 


Garz bedeutend unter Preis 


Tafelſeroice mit hübſchem Decorrr»rrnrnn ce ee von / 15,00 an. 
rt. See sn „ „ 5,— 
48 do. r TO FRI TREE ER * 2,85 „ * 

. ] ↄð ] ²˙Ü—GtCG—k—k;k!b!!!!!!!!. — „ 

C0000 %%%] IE ͤ ˙—d̃˙²˙² AAA „ l 

Speiſeteller per . EN SEE TTT „ ene 

e EN En Be EEE NV ARE ER Se AN 
%%%/%%CVVVVVVGTV ee een. 1.— 


Ovale und runde Schüffeln, Kartoffelnäpfe, Terrinen u. ſ. w. allerbilligſt zu Fabrikpreiſen. 


Glas- Artikel! 


Y Liqueurſervice, dekorirt und gravirt . von Ab 1,50 an. ö 3 V ck 
Li körb Antik⸗ Glass 1 25 . 
JJ RE  " % verkaufen wir jetzt iſites, Ja ets, 
7 Se Bowlen mit 1 Gläſern, Wan us ER a Sa PER 20.— F 4 
an +. er 1 " n 
IN Punſchbowlen, hell 55 fein dekorirt, Ba . — D „ „ 6,50 „ RN Paletots, Wintermä intel e! E. 
ee 100 Weincaraffen, fein geſchliffen nnn. 5 7 5 Ai 
F ee DE 3 
IN Einen, gravirt, guillochirt, fein dane e Bud 0 & 8 Nur zu Neuheite ll. Aparte ſehr fle idſame 
eingläſer, x a = BE a SEN Er „ „ ( 
8 Er ON EN A açons. Ganz enorme Auswahl. s 
eg Deckel, in allen Facons und Ausführungen a 4 Pel id bid t d f K 0 955 h 
N N Fischalaſer, fein, wer und fene o 8 er F N 0 zr er edeutend unter oſtenpreis. 
o. ann ee na 7 0 
92 5 ge e d jr zur Preislagen. BR — 4 D 1 
Farbige Blumenvaſen, beſtreut und leuchtend. von an. B lin N 25 1 F 
ECC RE TO Te 50, x m - 1 
Diverſe Reſte, Wein⸗ 5. Champagnergläſer u. ſ. w. unter ene, a 8 er er a en änte abrik 
DV 4 Dedelfeidel mit Deckel zum Aphebenn 04000 senaneeeen er Ded. % 15. KV 
IN Grabüren auf Deckel werdeu billigſt berechnet. 77 R ad schewski & (o. j 
1 u . * 
0 Cuivre poli! — Kohlmarkt 5. 
> A eee ee von Ab 9 an. N 9 
fr ¼nß——. ee 
„„ / „ 
Bowlen, Einſatz in antilem Glaſ c. „ 25,.— „ 
+‘ N Champagnerkühler !. ee REED 14— „ 74 
Ns 
Kinder-, Tafel-, Kaffee- 7 


N 


und Waschservice 
(in Porzellan, Fayenee) 


in unflreitig größter Auswahl am Platze, in allen Preislagen 4 
von 50 Pf. an bis zu Mark 45.— per Stück, 


ſowie Bier-, Liqueur⸗, Waſſerſervice und Bowlen in Glas. 
Ausſtellung von beſſeren Servicen befindet ſich I. Etage. 


Diverses! 


Meſſer, Gabel, Löffel (gute Solinger Fabrikate) in allen Preislagen. 


u ese, . . ee 1 ‚auf ate Nee, des 
aus Rußland importirten n aufmerkſam gemacht, worüber tauſende unbeſtreitbare Beweiſe vorliegen, welche theils amtlich, theils ärztlich kouſtatt irt 


worden find. — Wer an Schwindſucht (Auszehrung), Aſthma (Athemnoth). Luftröhrencatarrh, Spitzenaffektionen, Bronchial⸗ und Kehl kopfeatarrh zc. leidet, 
7 trinke den Abſud des Bruſtthee (Ruſſ. polygonum), welcher echt in Packeten à 1 Mark bei Ernst Weidemann, Liebenburg a. Harz erhältlich ift - 


Ns Broſchüre daſelbſt gratis und franco. 


N 
Ns 
NN 


1 


i 


| 


l eee ee Me leere seine a den had erein von , 5,— an. — — 
Brodkörbchen, vernickelt und Nickel plattirtrꝝ . „ Erb, & 
Klingel, einzeln und mit Schwedenſtänder und Aſchſchale . a 


Fiſchſtänder in überaus großer Auswah nnꝭnꝭ Vl „ 0,50 


Goldfiſche, Käſſer, Kätzchen zum Anhängen, Korallen u. ſ. w. in bekannt großer Auswahl N 
> 5 A Gustav Toe F. Kohlmarkt 
j von Ab 450 an. - ® 8 


Aquarien, viereckig, ſechseckig un. . w.. „ 
Grossartiger Weihnachts-Bazar. 


Neuer Patentdeckel zum Anschrauben a * Trinkgefüß, als auch auf Bierkrüge. 7 
Ju allen Preisen findet man bei mir eine grossartige Auswahl von gediegenen und 


große Kannen ꝛc. paſſend fein vernickelt. von . 1,25 an. 
und 8 . 
N (Hierin Alleinverkauf für Stettin und Umgegend.) 

schönen Geschenken zur Ausschmückung der Wohnung und zum praktischen“ Gehrauch. 
Wundervolle Artikel von 


7 Kaffee-, Rahm- und Theekannen u. ſ. w. in Reinnickel und Nickel plättirt zu Fabrikpreiſen. 
Schmiedeeisen, Kupfer, Bronze, Cuivri-poli, Nickel, Elfenb.-Masse, Porzellan, Terracotta, Majolika, Emaille, 


5 Radierarbeiten! 
Sachgemässe und passende Arrangements für 


auf Porzellan, als: Leuchter, Butterbüchſen, Taſſen u. ſ. w. nach Beſtellungen, ferner: eine = 
Saloas-, Wohn-, \peisezimmer, Herren-, Damen- und Schlafzimmer. 


dünne Porzellane, vorgeprägt mit Medaillons ꝛc. zum Bemalen, 
Sämmtl. Artikel hierzu werden auf Wunsch mehrere Tage zur Ansicht ıesp. z. Probeaufstellung z. Verfügung gestellt. 


IN 8965 Ses 


1 und ſtehen Probeſtücke zur Anſicht bereit. 
Alles wird prompt ea ser Hans exvedirt und geſchieht der Verſandt nach 
außerhalb mit größter Sorgfalt. FAN 
Unſer Geſchäftslokal (durch einen Theil der 1. Etage vergrößert) iſt bis Weihnachten N 
bis Abends 9 Uhr, auch Sonntags Nachmittag geöffnet und bitten um geneigten Zuſpruch, P 
Y unter Zuſicherung billigſter und ſtreng reellſter Bedienung. 


%Hemmersbach u. Conradt, 


2 Aſchgeberſtraße 6 und Ecke der kleinen Domflrafe. 


88 (E. Bartholdt Nachfolger.) 


Erste und grösste 


Lampen- Handlung, Special- Geschäft, 


von Tisch-, Hängelampen, Kronleuchtern, Ampeln, Wand- u. Armleuchtern, Ampelkronen ete. 
Beste Auswahl Brenner von ganz vorzüglicher Leuchtkraft. 
Fabriklager von G@askronen für Salons, Speise- und Wohnzimmer ete. in grosser Auswahl, 


Die neuesten Erzeugnisse der Beleuchtungs- und Luxusbranche fallen ausserordentli h billig aus, und sind 
sämmtliche Preise von jetzt an ganz bedeutend ermässigt. 
ur“ Aeltere Muster werden für die Hälfte des Kostenpreises abgegeben. 


ETF 7” 


